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1. Vorwort

Mit Innovationskraft Zukunft gestalten

MAHLE ist ein international fihrender Entwicklungspartner und
Zulieferer der Automobilindustrie mit Kunden sowohl im Pkw-
als auch im Nutzfahrzeugsektor. Wir sind Pionier und Experte
in unseren zukunftsrelevanten Strategiefeldern Elektrifizierung,
Thermomanagement (Heizen und Kuhlen im Fahrzeug) sowie
hocheffizienter und sauberer Verbrennungsmotoren, die auch mit
synthetischen Kraftstoffen oder Wasserstoff betrieben werden.
Jedes zweite Fahrzeug weltweit ist heute mit MAHLE Kompo-
nenten ausgestattet.

MAHLE hat im Jahr 2022 einen Umsatz von mehr als zwdlf Mil-
liarden Euro erwirtschaftet. Das Unternehmen ist mit rund 72.000
Beschaftigten an 152 Produktionsstandorten und zwdlf groBen
Forschungs- und Entwicklungszentren in Uber 30 Landern ver-
treten. (Stand 31.12.2022)

Umweltbewusst handeln. Zukunft gestalten

Mit unserer strategischen Ausrichtung addressieren wir Mega-
trends, wie die zunehmende Bedeutung von Nachhaltigkeit und
Klimaschutz, die anhaltende Urbanisierung, globales Bevolke-
rungswachstum, Digitalisierung und Elektrifizierung. Wir verste-
hen es als unsere wichtigste Aufgabe, unsere Technologien im
Sinne einer maglichst umweltschonenden Mobilitat zu gestalten.

Dazu gehort auch, dass wir zu unseren Werten - Fairness, re-
gelkonformes Verhalten, kulturelle Vielfalt und Chancengleichheit
- stehen und sie jeden Tag leben - sowohl mit unseren Kunden
und Lieferanten, als auch mit unseren Mitarbeitenden.

Das Konzernwachstum hat uns in den vergangenen Jahren
auch im Umweltschutzbereich vor neue Herausforderungen
gestellt, die wir weltweit gemeistert haben. Wir sind Uberzeugt
davon, dass der eingeschlagene Weg der Richtige ist. Dies be-
legen die positiven Ergebnisse der regelmaBigen internen und
externen Uberpriifungen unserer Umweltprogramme und Um-
weltmanagementsysteme.

Seit dem Einstieg in das Umweltmanagementsystem haben wir
viel erreicht. Uber 90 Prozent aller MAHLE Produktionsstand-
orte sind inzwischen erfolgreich nach DIN EN ISO 14001 zerti-

fiziert und/oder EMAS validiert. Damit gehdrt MAHLE unter den
Automobilzulieferern zur Spitzengruppe.

Unsere Umweltstrategie ist global auf alle Standorte ausgerich-
tet. Ziel unserer Umweltaktivitaten ist es, die Mitarbeiter einzu-
binden, aufzuklaren und weiterzubilden, wertvolle Ressourcen
einzusparen und unsere Produkte und Produktionsprozesse
unter BerUcksichtigung umweltrelevanter Aspekte konsequent
zu optimieren.

Diese Anforderungen an Gesundheits-, Arbeits- und Umwelt-
schutz sowie die Einhaltung von sozialen Standards erwarten
wir auch von unseren Zulieferern und Dienstleistern entlang der
gesamten Lieferkette.

MAHLE hat sich verpflichtet, die Scope-1- und -2-Emissionen
gemaB Greenhouse Gas Protocol bis 2030 um 49 Prozent
gegentiber 2019 zu reduzieren und bis 2040 CO,-neutral zu
sein. 2022 konnten wir diese Emissionen gegentiber dem Vor-
jahr um mehr als zwdlf Prozent verringern. Der Strombezug der
deutschen Werke basiert seit 2021 auf Herkunftsnachweisen
flr regenerativen Strom. Dartber hinaus werden die Scope-
1-Emissionen aus fossilen Brennstoffen sowie der auf Fernwar-
me basierende Anteil der Scope-2-Emissionen mit CO.-Zer-
tifikaten kompensiert. Erstmalig verpflichtet sich MAHLE, die
Scope-3-Emissionen der Lieferketten und Produktnutzung bis
2030 jeweils um 28 Prozent zu reduzieren (Basisjahr 2019). Seit
Frihjahr 2023 ist MAHLE auBerdem Mitglied der Responsible
Supply Chain Initiative (RSCI), die der Umsetzung einer nach-
haltigen Automobillierferkette dient.

Nicht zuletzt bildet die persdnliche Uberzeugung der Mitarbei-
tenden das Fundament fUr unsere Erfolge im Umweltschutz. Sie
stehen daflr, dass der nachhaltige Umgang mit den Ressour-
cen kein vortbergehender Trend ist, sondern grundlegende Be-
deutung hat — fir die Zukunft des MAHLE Konzerns und der
kommenden Generationen.
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-Lertlinien

Bei MAHLE kommen wir unserer gesellschaftlichen Verantwortung nach: Wir bringen die
Erwartungen unserer Mitarbeitenden, die Belange der Umwelt und die Interessen unseres
Unternehmens, das fiir technischen Fortschritt und Innovationen steht, in Einklang.

Die folgenden Grundséatze gelten fur alle Bereiche unseres Unter-
nehmens weltweit.

Sichere und gesunde Arbeitsbedingungen

Wir stellen ein sicheres und gesundheitsvertragliches Arbeitsum-
feld fUr unsere Mitarbeitenden, Geschéftspartner und Besucher
zur Verflgung. Wir erhalten und férdern die physische und psy-
chische Gesundheit unserer Mitarbeitenden durch umfangreiche
und vorbeugende MaBnahmen. Bei der Gestaltung der Arbeits-
platze in unserer Produktion setzen wir hinsichtlich der Maschi-
nensicherheit weltweit auf einheitliche Standards. Wir fUhren
an allen Arbeitsplatzen bei MAHLE Geféhrdungsbeurteilungen
durch und stellen unseren Mitarbeitenden daraus abgeleitet eine
personliche Schutzausrlstung zur Verfigung. Wir legen hohes
Augenmerk auf den Brandschutz und auf ein verantwortungs-
volles Chemikalienmanagement.

Schutz der Umwelt, der Ressourcen und des Klimas

Wir schonen Umwelt und Ressourcen, reduzieren kontinuierlich
den AusstoB klimaschéadlicher Gase auf dem gesamten Produkt-
lebensweg und vermeiden lokale Verschmutzungen von Boden,
Wasser und Luft. Bereits bei der Entwicklung von neuen Pro-
dukten und Produktionsprozessen bertcksichtigen wir Umwelt-
aspekte, Material Compliance und Energieeffizienz, um Verbréu-
che und Auswirkungen auf Menschen, Natur und Umwelt zu
minimieren. Wir reduzieren unseren CO,-FuBabdruck durch die
Nutzung von regenerativen Energien und verbessern kontinuier-
lich die Luftqualitat. Unsere Prozesse werden optimiert, um unser
Abfallaufkommen zu reduzieren. Wir geben der Wiederverwen-
dung und Verwertung Vorrang vor anderen Entsorgungswegen.
Um sowohl den Frischwasserverbrauch als auch den Anfall von
Abwasser zu reduzieren, gewahrleisten wir einen schonenden
Umgang mit dieser Ressource.

Rechtskonformitéat

Die Einhaltung der geltenden relevanten Gesetze und regu-
latorischen Vorgaben ist die wesentliche Grundlage unseres
Handelns.

Risikomanagement und Préavention

Wir bewerten systematisch Vorfélle, Beinahe-Unfalle und Unfal-
le sowie Umwelt-, Arbeitsschutz- und Gesundheitsrisiken und
leiten daraus sinnvolle MaBnahmen zur Risikobeseitigung bzw.
-minimierung und zur Notfallpravention ab.

Verantwortung der Fiihrungskréfte und Mitarbeitenden
Unsere FUhrungskréafte sind beispielgebende Vorbilder. Sie for-
dern ein sicheres, gesundheits- und umweltbewusstes Verhalten
unserer Mitarbeitenden. Diese wiederum tragen die personliche
Verantwortung fUr die Einhaltung der relevanten Vorgaben an
ihren Arbeitsplatzen. Wir schulen und unterweisen sie regelméaBig
und Uberprtfen die Einhaltung der Vorgaben.

Engagement und Partnerschaft

Wir leben vor und Ubertragen das Engagement zum nachhalti-
gen Gesundheits-, Arbeits-, Umwelt- und Klimaschutz auf unse-
re Zulieferer, Fremdfirmen und Dienstleister und férdern deren
nachhaltiges Handeln innerhalb unserer Lieferketten.

Kontinuierliche Verbesserung

Das Managementsystem zum Gesundheits-, Arbeits-, Umwelt-,
Klimaschutz und Energiemanagement unterliegt einem kontinu-
ierlichen Verbesserungsprozess. Alle Personen, die in unserem
Unternehmen arbeiten, werden zur aktiven Mitwirkung bei der
Umsetzung und Verbesserung der SchutzmaBnahmen motiviert.
Dabei fuhren wir einen transparenten Dialog mit unseren Mit-
arbeitenden und allen anderen genannten Stakeholder-Gruppen.
Wir definieren qualitative und quantitative Ziele, die wir regelma-
Big Uberprifen. Die bendtigten Ressourcen und Informationen
zur Zielerreichung stellen wir bereit.

Alle FUhrungskréfte und Mitarbeitenden an unseren Standorten
weltweit sind zur Einhaltung der genannten Vorgaben verpflichtet

und zur aktiven Mitwirkung angehalten.

MAHLE Konzern Leitlinien Juni 2021
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3. Betrielbsbeschreibung

3.1 Allgemein

Der Geltungsbereich der vorgelegten Umwelterklarung erstreckt
sich auf die in 9143 St. Michael ob Bleiburg, St. Michael 19,
Osterreich angesiedelte Legaleinheit:

= MAHLE Filtersysteme Austria GmbH

3.1.1 Mitarbeiterzahl am Standort

Anzahl Mitarbeitende Anderung zum Vorjahr

jeweils zum Stichtag 31.12.

[n] [%]

Mitarbeitende 1418 1428 1359 -69 -5
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Anzahl Mitarbeitende im Jahr 2023 Werk St. Michael BU 4 im Werk St. Michael
Arbeiterlnnen 833 5
Leiharbeitskrafte 127 -
Angestellte 379 15
Mitarbeitende gesamt 1339 20
davon Lehrlinge 29 -
HSE 5 -
3.1.2 Flachen in m2 3.1.3 ONACE Code
= C20.32 Herstellung von sonstigen Teilen und sonst-
Flachen m?2

igem Zubeh?r fur Kraftwagen

Gebéaudeflache 100.700 . .. .
3.1.4 Verédnderungen gegeniiber dem Vorjahr
Produktionsflache 52.000
. 2023 hatten wir keine relevanten organisatorischen oder die
Parkplatze 31.600 ) .
Produktion betreffenden Anderungen.
sonstige Grundfléache 85.300
Grundsticksflache gesamt 270.000

3.1.5 Anfahrtsskizze
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3.1.6 Standortbeschreibung
MAHLE Filtersysteme Austria GmbH E-Mail office@at.mahle.com
St. Michael 19
9143 St. Michael ob Bleiburg, Osterreich USt-IdNr. ATU36866806
Legal entity ID  529900Q999QJ65UBHU24
Telefon +43 4235 5050-0
Fax +43 4235 5050-2277
Internet www.mahle.com
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3.2 Organisationsstruktur

Die MAHLE Filtersysteme Austria GmbH am Standort St. Mi-
chael ob Bleiburg in Karnten, Osterreich, ist ein Unternehmen
des MAHLE Konzerns. Seit Uber 20 Jahren ist die Gesellschaft
EMAS-validiert, sowie langjahriger "klimaaktiv"-Partner und darf
das "BGF-Gutesiegel" fur ihre betriebliche Gesundheitsférderung
tragen. Das ebenfalls zur MAHLE Filtersysteme Austria GmbH
gehdrende Werk in Mattighofen, Oberdsterreich, wird im Rah-
men von strategischen Uberlegungen konsolidiert und geschlos-
sen. Es findet daher in dieser Umwelterklarung keine Bertcksich-
tigung und wird von der EMAS-Registrierung nicht mehr erfasst.

Das Werk St. Michael der MAHLE Filtersysteme Aust-
ria GmbH ist innerhalb des MAHLE Konzerns dem Ge-
Motorperipherie”  (BU2)
zuzuordnen. Die Produktion umfasst sowol Ol- als auch Fliis-

schéftsbereich  "Filtration  und
sigfilter (OI, Luft, Kraftstoff), aber auch Saugmodule und Zylin-
derkopfhauben werden am Standort St. Michael hergestellt.

Die MAHLE Filtersysteme Austria GmbH leitet ihre Unter-
nehmenspolitik von der Konzernstrategie ab und sieht eine
Nullfehler- und Nullunfalle-Strategie, Einhaltung der Legal
Compliance, den Erfolg der sich am Standort befindenden Ge-
schéftsbereiche sowie Anlagen- und Werkzeugmanagement
vor. Die Vision, den Standort St. Michael als einen wesentlichen
Erfolgsfaktor des MAHLE Konzerns zu fUhren, ist fur die Um-
setzung dieser strategischen Ausrichtung maBgebend. Das
Unternehmen verpflichtet sich zu einem kontinuierlichen Ver-
besserungsprozess von Umwelt- und Wirtschaftsleistungen.

Die Leitung des Standortes wird durch die beiden Geschaftsfih-
rer, Herr Mag. Klaus Schéffmann und Herr Ing. GUnter Semeja
ausgeubt. Letzterer bekleidet auch die Position des Werksleiters.

Die Abteilung HSE (Health Safety Environment) ist als Stabstelle
direkt der Werksleitung des Standortes unterstellt. Die Abteilung
gliedert sich in die Bereiche Arbeitssicherheit, Brandschutz, Ab-
fallwirtschaft, Umweltmanagement, Legal Compliance, Facility
Management und Energie. Die beauftragten Personen berichten
direkt an die oberste Leitung.

In den letzten Jahren wurde das Werk St. Michael von Produkt-
ionsbereichen in Technologiebereiche umstrukturiert. Die 2021
vorgenommene Aufteilung der Produktion in zwei Bereiche mit je
einem verantwortlichen Produktionsleiter wurde auch 2023 un-
verandert belassen.

= Produktion OE (Erstausstattung): Kunststofftechnik, Modul-
fertigung Olfiltermodule

= Produktion OES und IAM (Original Ersatzteile und Aftermar-
ket): Ol- und Kraftstofffiltereinsatze, Luftfittereinsatze, An-
schraubfilter, Blechteilefertigung und Verpackung

Die im Jahr 2021 industrialisierten Anlagen aus dem ehemali-
gen MAHLE Werk in Wolfsberg werden weiterhin unverandert im
Werk St. Michael betrieben. Sie unterstehen fachlich und dis-
ziplinar dem Werk im slowenischen Sempeter in der Business
Unit 4 (BU4 - Mechatronik), werden hinsichtlich aller HSE The-
men (insbesondere im Bereich Abfallwirtschaft, Energie, Arbeits-
sicherheit) vom Werk St. Michael serviciert und unterstitzt. Die
Vertretung nach auBen erfolgt durch die Geschaftsfihrung des
Werkes St. Michael.
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3.2.2 Hallenplan
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3.2.3 Managementsysteme

Um betriebliche Aktivitdten im Sinne eines aktiven und vorbeu-
genden Umweltschutzes zu steuern, hat der Standort St. Mi-
chael bereits im Jahr 1999 ein Umweltmanagementsystem nach
ISO 14001 eingefiihrt und wurde im Mai 2000 als EMAS-Betrieb
registriert und ist somit einer der EMAS-Pioniere in Osterreich.
Auch die Gesundheit der Mitarbeitenden hat hohe Prioritat, wes-
wegen eine Zertifizierung nach den Anforderungen des Arbeits-
schutzmanagementsystems ISO 45001 besteht.

Dies dient zur Umsetzung der konzernweiten Leitlinie zum nach-
haltigen Umwelt-, Klima-, Gesundheits- und Arbeitsschutz sowie
zur Feststellung, Bewertung, dem Monitoring und der Reduk-
tion der Umweltauswirkungen der MAHLE Filtersysteme Austria
GmbH sowie zur Verbreitung des Umwelt- und Sicherheitsbe-
wusstseins durch Schulungen der Mitarbeitenden.

3.2.4 Einhaltung umweltrelevanter Rechtsvorschriften

Zur Einhaltung der relevanten gesetzlichen Bestimmungen (dazu
zahlen insbesondere jene zu den Themen Umweltschutz, Ar-
beitssicherheit, Abfall-, Chemikalien-, Wasser-, Gewerbe- und
Baurecht auf Landes-, Bundes- und EU-Ebene) wird das "KEC
LexTool" der Firma Kanzian Engineering & Consulting verwendet
und halbjéahrlich durch die mit der Legal Compliance betraute
Person aktualisiert, Uberpruft und im Bedarfsfall angepasst oder

Fertigungen:
o1
PO 2
PA 1

TI

IFaE
Anlagen-/
Werkzeugmanag. & IH

[Bu4 \
‘Distribution—Logistic ‘
Intralogistic

!

L]

or 2

BMTS

Die BemiUhungen im Bereich der Energieeffizienz zei-

gen sich einerseits in der Uberfillung der gesetz-

lichen Anforderungen nach dem Osterreichischen
Energieeffizienzgesetz EEffG und andererseits in der lang-
jahrigen "klimaaktiv'-Partnerschaft, die 2023 erneuert wurde.
Das Energieforum Karnten, die Plattform fir Nachhaltigkeit,
zeichnet ausgewahlte Unternehmen flr ihre nachhaltigen Pro-
dukte aus. 2023 stellte sich das Werk St. Michael erfolgreich dem
Audit und darf nun die "Auszeichnung fir Nachhaltigkeit" fhren.
Weiters erhielt das Werk St. Michael 2022 erneut das Gutesiegel

fUr Betriebliche Gesundheitsférderung "BGF".

AuBerdem ist der Standort nach der Qualitdtsmanagementnorm
ISO 9001, nach der IATF 16949, sowie nach TISAX (Informa-
tionssicherheit fur Automobilbranche) zertifiziert.

erganzt. Uber dieses Tool erfolgt auch das Bescheidmanage-
ment. Bescheide bestehen insbesondere aus den Bereichen Be-
triebsanlagen-, Bau-, Energie- und Wasserrecht. Das Werk St.
Michael wird regelmaBig durch interne und externe Audits Uber-
pruft. Esist, soweit nachvollziehbar, davon auszugehen, dass die
bindenden Verpflichtungen eingehalten werden.



4. Kennzahlen

4.7 Allgemein

Sofern nicht anders angeflhrt, werden die Energiewerte in MWh,
die Wasserwerte in m® und die Abfallmenge in kg angegeben.

Nachfolgend werden die EMAS Kernindikatoren in Bezug auf die
Bruttowertschdpfung in Millionen Euro dargestellt. Die Brutto-
wertschépfung ist der Saldo aus der Gesamtleistung des Unter-

nehmens abzuglich der bezogenen Vorleistungen, wie beispiels-
weise Materialkosten. Sie zeigt, welcher Anteil an Wertschdpfung

4.2 Input

4.2.1 Gesamtenergieverbrauch

Energieverbrauch [MWh]

11

im eigenen Unternehmen liegt. Konzernweit ist dies der Bezugs-
wert fUr die Kernindikatoren und lag 2023 im Werk St. Michael
bei 185,6 Mio. Euro.

Die Werte inkludieren auch die BU4 aus dem ehemaligen Werk in
Wolfsberg, eine separate Darstellung ist mangels eigener Zahler
nicht moglich.

Anderung zum Vorjahr

Strom 28.953
Erdgas 16.791
Prozessheizung [%)] 91,4
davon
Gebéaudeheizung [%] 8,6
Kraftstoffe =
Energieverbrauch gesamt 45.744

Kommentar:

Der Kraftstoffverbrauch wurde erst 2023 in die Umwelterkla-
rung mit aufgenommen. FUr das Jahr 2022 kann lediglich der
geschatzte Kraftstoffverbrauch aufgrund der vom Fuhrpark zu-
rickgelegten Kilometer und einem angenommenen Kraftstoff-

[MWh] [%]
26.237 26.014 -223 -1
13.164 12.021 -1.143 -9
86,0 87,6 - ]
14,0 12,4 - -
495 592 97 +20
39.896 38.604 -1.292 -3

verbrauch von 61/100km angegeben werden. Dadurch I&sst sich
mdglicherweise auch der im Gegensatz zu den Rickgangen im
Strom- und Erdgasverbrauch stehende Anstieg des Kraftstoff-
verbrauchs von 2022 auf 2023 erklaren.
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- 67,7 % Strom
- 31,1% Erdgas

1,5% Kraftstoff

Gesamtenergie-
verbrauch

4.2.2 Wasser

Wasser [m?]

0,18

[kWh/Mio. €]
o
=
N

o
)
@

KPI Energieverbrauch

2021 2022 2023
W Strom ™ Erdgas Kraftstoff

0,00

Anderung zum Vorjahr

[m?] [%]

Frisch-, Stadtwasser 17.010 14.079 11.779 -2.300 -16
Brunnenwasser 237.786 442,959 413.456 -29.503 -7
254.796 457.038 425.235 -31.803 -7

Wasser gesamt

Kommentar:
Der Anstieg des verwendeten Brunnenwassers von 2021 auf
2022 resultiert aus der weiteren Umsetzung der Hallenklimatisie-

0,002

0,001

KPI Wasserinput
[m3/Mio. €]

0,000 | I —
2021 2022 2023

W Frisch-, Stadtwasser m Brunnenwasser

rung durch Brunnenwasser, wodurch gleichzeitig weniger Ener-
gie zur Kihlung verwendet werden muss.



4.2.3 Eingesetztes Material

4.2.3.1 Rohstoffe

Rohstoffe
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Anderung zum Vorjahr

[l [%]

Kunststoffgranulate t 5.580
Filterpapier t 3.825
Bleche t 2179
Kleber t 561
Pulverlacke t 22
Rohstoffe gesamt t 12.167
Kommentar:

Die Reduktion des Rohstoffverbrauchs resultiert aus der geplan-
ten Stilllegung und Reduktion bestimmter Produktionsbereiche,
wobei einzelne Linien und Anlagen in andere MAHLE Werke ver-

. 33,9% Kunststoff-Granulate

12,0% Filterpapier

29% Bleche
Rohstoffe

12% Kleber + Pulverlacke

4.2.3.2 Hilfs- und Betriebsstoffe

Hilfs- und Betriebsstoffe

7.004 7.568 +564 +8
3.128 2.681 -447 -14
959 649 -310 -32
351 270 -81 -23
2 2 = -
11.444 11.170 -274 -2

lagert wurden. Der Zuwachs im Bereich Granulate resultiert aus
Konzernvorgaben, diese vorsorglich in groBeren Mengen auf
Lager zu nehmen.

0,05

0,04
- I I
0,00
2021 2022 2023

B Kunststoff-Granulate

K=
o
w

KPI Rohstoffe
[t/Tsd. €]

o
o
]

Filterpapier 1 Bleche  Kleber = Pulverlacke

Anderung zum Vorjahr

[kg] oder [I] [%]

Ole, Fette, Schmierstoffe I 32.250
Séauren und Laugen kg 45.327
feste Schmierstoffe kg 6.537
Kuhlschmierstoffe I 9.632
Trennmittel kg 5.849
Aceton | 1.920
Betriebsstoffe gesamt | 43.802
Betriebsstoffe gesamt kg 57.714

36.469 24.830 -11.639 -32
18.997 11.560 -7.437 -39
678 6.370 5.692 +840
6.984 4.584 -2.400 -34
4.015 1.499 -2.516 -63
1.920 1.440 -480 -25
45.373 30.854 -14.519 -32
23.690 19.429 -4.261 -18
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Kommentar:

Der Rickgang der Betriebsstoffe liegt ebenso wie die Reduktion
der verwendeten Rohstoffe an Verlagerungen und der auslau-
fenden Produktion bestimmter Linien und Anlagen. AuBerdem
wurden Dreh- und Frészentren verschrottet, wodurch auch der
Bedarf an Kuhlschmierstoffen vermindert wurde. Der hier auf-

- 49,4 % Ole, Fette. Schmierstoffe

. 23,0 % Séuren und Laugen

12,7 % feste Schmierstoffe

9,1 % Khlschmierstoffe

Betriebsstoffe

3,0 % Trennmittel

29 % Aceton

scheinende Zuwachs an festen Schmierstoffen resultiert vermut-
lich aus einem Ubertragungsfehler der Daten im vorigen Jahr,
weshalb 2022 eine deutlich geringere Menge an festen Schmier-
stoffen angegeben wurde, als sie tatsachlich verwendet wurde.

0,3

0'1 II I

0,0 I

2022 2023
M Sauren und Laugen [kg]

Kuhlschmierstoffe [I]
Aceton [I]

KPI Betriebsstoffe
[kg bzw. |/ Tsd. €]

2021
m Ole, Fette. Schmierstoffe [I]
feste Schmierstoffe [kg]
Trennmittel [kg]
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4.3 Output

4.3.1 Produktionszahlen

Anderung zum Vorjahr

Produktionsstiickzahlen

[Stk.] [%]
Fahrgastraumfilter 82.348 25175 6.955 -18.220 -72
Luftfilterelemente 4.639.267 2.682.523 1.932.533 -749.990 -28
Luftfitermodule 616.227 638.321 742.210 103.889 +16
Olnebelabscheider 273.442 245.203 201.281 -43.922 -18
L Luftfihrungskanale 641.348 704.071 610.352 -93.719 -13
u
Luftansaugmodule 263.657 313.780 307.092 -6.688 -2
Mechatronikkomponenten 446.291 371.109 177.436 -193.673 -52
Ersatzteile Luftfilter & Ansaug-
1.791.244 1.523.766 2.259.585 735.819 +48
module
Luft gesamt 8.753.824 6.503.948 6.237.444 -266.504 -4
Anschraubfilter (Ol und Kraftstoff) 9.816.315 2.785.005 2.565.246 -219.759 -8
Getriebedffilter 236.594 381.449 418.893 37.444 +10
Kraftstoff-Filtermodule 2.456.668 2.241.308 2.021.558 -219.750 -10
. Ol-Filttermodule 2.270.471 1.927.159 1.532.106 -395.053 -20
Flissig
Ol-Filterelemente 34.470.176 31.937.387 30.737.832 -1.199.555 -4
Kraftstoff-Filterelemente 7.384.456 7.009.076 6.158.193 -850.883 -12
Ersatzteile Ol- & Kraftstofffilter 5.171.084 4.842.362 4.263.742 -578.620 -12
Flissig gesamt 63.804.676 51.491.246 47.697.570 -3.793.676 -7
Werk St. Michael gesamt 72.558.500 57.995.194 53.935.014 -4.060.180 -7
Kommentar: duktion der Fahrgastraumfilter ist ebenfalls auslaufend, was sich
Die Produktionsriickgange im Bereich Luftfilterelemente, Olfilter- auch in deren starkem Ruckgang widerspiegelt. Der Zuwachs
elemente und Olfitermodule sind darauf zurlickzufiihren, dass der Ersatzteile Luftfilter und Ansaugmodule lasst sich durch eine
aus strategischen Uberlegungen die hierfir benétigten Produk- Austauschaktion des Kunden erklaren, weshalb 2023 deutlich

tionsanlagen in andere MAHLE Werke verlagert wurden. Die Pro- mehr dieser Dichtungen in St. Michael verarbeitet wurden.
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Luftfilterprodukte
- 36,2 % Ersatzteile Luftfilter & Ansaugmodule

- 31,0 % Luftfilterelemente
11,8 % Luftfiltermodule

9,8 % Luftfihrungskanéle

5,0 % Luftansaugmodule

wftfilter

6,2 % weitere Luftfilterprodukte

Flussigfilterprodukte
- 64,4 % Ol - Filterelemente
Il 130 % Kraftstoff - Filterelemente

Flassigfilter

9,0 % Ersatzteile Ol- & Kraftstofffilter
- 5,4 % Anschraubfilter (Ol und Kraftstoff)
- 4,1 % Kraftstoff - Filtermodule

4,0 % weitere Flussigfilterprodukte

& .sn
S 002 2
= 2 0,15
L c
=) oW
S £
c 3
s £2010
e 3
g 3
o & 0,05
: : I I I
0.00 0,00 mill L[] I -
2021 2022 2023 2021 2022 2023
W Ersatzteile Luftfilter & Ansaugmodule m Luftfilterelemente m Ol - Filterelemente W Kraftstoff - Filterelemente
Luftfiltermodule Luftf(]hrungskanéle Ersatzteile Ol- & Kraftstofffilter B Anschraubfilter (Ol und Kraftstoff)
Luftansaugmodule weitere Luftfilterorodukte W Kraftstoff - Filtermodule B weitere Fliissigfilterprodukte
4.3.2 Abwasser

Anderung zum Vorjahr

Abwasser [m?3]

[m?] [%]
Sanitéarabwasser 14.976 11.738 10.994 -744 -6
Wasseranteil in Abféllen 522 478 409 -70 -15
Abwasser gesamt 15.498 12.216 11.403 -814 -7
= 0,06
8w
< - 0,04
z £
0,02
0,00 — — —

2021 2022
M Sanitdrabwasser M Wasseranteil in Abfallen



4.3.3 Abfall

MAHLE St. Michael legt sehr viel Wert auf konsequente Ab-
fallvermeidung und -trennung. So sind alle Mitarbeitenden
dazu angehalten, durch Sammeln und Trennen von Abfall
und Wertstoffen das Abfallvolumen zu minimieren. Der Ab-
fallbeauftragte  fuhrt dazu Begehungen und Schulungen
durch und Uberwacht die Entwicklung der Abfallmengen.

Am Standort befinden sich eine Schredderanlage flir unbe-
handeltes Holz, eine Kanalballenpresse flr Papier und Pap-
pe, eine Kartonagenpresse, eine Kammerfilterpresse flr
Schlamme aus Fall- und Ldsefilterprozessen, ein Presscon-
tainer fur Kunststofffolien, eine Mullpresse fir Gewerbe- und
Industrieabfélle, eine Zentrifuge fir Kihl- und Schmierstof-
fe bzw. diverse Emulsionen sowie eine Kabelschdlmaschine.

Zur Sammlung der einzelnen Abfallfraktionen befinden sich
in den Betriebsbereichen beschriftete Abfallsammelstellen.
Zusatzlich gibt es entsprechende Abfalltonnen an den An-
fallsorten. Der Bestand ist 2023 unverandert geblieben.

Die Sammlung der gefahrlichen Abfélle wird direkt beim An-
fallsort in verschlieBbaren 200-Liter-Fassern, bei kleineren An-
fallsmengen in entsprechend kleineren Behéltnissen, durchge-
fiihrt. Ol-Wasser-Gemische, Sauren, Laugen sowie Kiihl- und
Schmierstoffe werden in 1.000-Liter Containern gesammelt.
Die Behalter werden bei Sammelbeginn als gefahrlicher Ab-
fall ausgezeichnet. Volle Behdlter werden im jeweiligen La-
gerraum des Gefahrstofflagers bis zur Abholung eingelagert.

Die Begleitscheine fur gefahrliche Abfélle werden unter Angabe
9008391910923) beim
Abfallbeauftragten gesammelt und entsprechend den gesetz-

der Identifikationsnummer (GLN-Nr.

nicht geféhrliche Abfélle [kg]

S. Nr. Bezeichnung

17

lichen Vorgaben firr sieben Jahre ab dem Tag der Ubernah-
me aufbewahrt. Die Abholung erfolgt bei Bedarf und entspre-
chendem Anfall tourlich regelméaBig, mindestens aber jahrlich.

Uber die Entsorgung der Abfille, die durch befugte Entsor-
ger oder Verwerter erfolgt, werden fortlaufende Aufzeich-
nungen gefiihrt. In 2023 gab es keine Anderungen im Ab-
fallaufkommen  (gleichbleibende Produktionsprozesse) oder
der Anzahl der Abfallplatze. Allféllige in der BU 4 anfallende
Abfalle werden Uber das Werk mitentsorgt (keine groBe Re-
levanz, nachdem in diesem Bereich kaum Abfalle anfallen).

Mit den nachfolgend aufgelisteten Entsorgern und Verwertern
wurde 2023 das Abfallmanagement am Standort St. Michael ab-
gewickelt.

= Gojer Kérntner Entsorgungsdienst (GLN-NTr.
9008390010983): diverse gefahrliche und nicht gefahrliche
Abfalle

=  Plastoplan: Kunststoffe

= KRM Kunstoff - Recycling - Maschinen GmbH (GLN-Nr.
9110016624679): Kunststoffe

=  SBH Rohstoffhandels GmbH (GLN-Nr. 9008390093320):
Kupfer, Metallschrott und Aluminium

= Fritz Kuttin GmbH (GLN-Nr. 9008391616146): Kupfer, Mes-

sing

Auf den nachfolgenden Seiten werden die Abfallmengen im De-
tail dargestellt.

Anderung zum Vorjahr

2022
[t] [%]

91201 Verpackungsmaterial und Kartonagen 490.633 458.256 488.882 30,6 +7
35103 Eisen- und Stahlabfélle, verunreinigt 899.690 454778 370177 -84,6 -19
18702 Papier und Pappe, beschichtet 469.258 372.345 327.570 -44.8 -12
91101 Siedlungs- u. 8. Gewerbeabfélle 185.815 154.768 162.508 +7,7 +5
57129 Sonstige ausgehartete Kunststoffe 115.553 180.582 148.286 -32,3 -18
17202 Bau- und Abbruchholz 10.320 114.700 136.970 +22,3 +19
17201 Holzabfélle, nicht verunreinigt (Paletten) 129.200 124.000 131.100 +7,1 +6
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nicht geféhrliche Abfélle [kg] Anderung zum Vorjahr
S. Nr. Bezeichnung 4 %l
57119 LDPE-Folien natur und unbedruckt 88.560 113.080 116.500 +3,4 +3
35304 Aluminium 91.455 64.600 55.660 -8,9 -14
PAB6 GF ohne Metall 67.945 81.234 51.471 -29,8 -37
95101 Fékalien 5.000 0 40.500 +40,5
PAB.6 / 66 GF ohne Metall 42.575 83.251 29.549 -63,7 -65
PA 6.6 GF mit Metall 0 18.910 25.125 +6,2 +33
PP Teile 0 8.520 10.410 +1,9 +22
91501 StraBenkehricht (nicht deponiefahig) 0 0 10.160 +10,2
Blister 19.880 4.310 9.245 +4,9 +115
35331 Nickel und nickelhéltige Abfalle, Halometall 9.960 12.428 7.335 -5,1 -41
55906 Leim- und Klebemittelabfalle, ausgehartet 20.622 10.506 5.872 -4,6 -44
18718 Altpapier, Papier und Pappe, unbeschichtet 366 263 5.658 +5,4 +2051
92403 Fettabscheider, Gastronomie 3.040 3.880 4.820 +0,9 +24
31409 Baurestmassen nicht recyclebar 0 0 1.5622 +1,5
58107 Stoff- und Gewerbereste, Altkleider 1.216 871 827 -0,0 -5
91206 Baustellenabfélle 26.580 0 747 +0,7
57502 Reifen (gemischt) 0 0 687 +0,7
55521 Pulverlacke, schwermetallfrei 888 280 307 +0,0 +10
31408 Glasabfalle verunreinigt/gemischt 143 0 213 +0,2
31432 Graphit, -staub 189 0 200 +0,2
91207 Sonstige ausgehartete Kunststoffe 15.528 0 187 +0,2
55509 Druckfarbenreste, Kopiertoner 41 16 22 +0,0 +38
57108 EPS (Polystyrol, Polystyrolschaum) 28 0 5 0,0
17218 Holzabfalle, organisch behandelt 180.360 52.360 0 -52,4 100
92102 Mahgut, Laub 6.580 2.960 0 -3,0 -100
97104 Medizinische Abfalle NGA 289 152 0 -0,2 -100
PA 6 GF mit Metall 0 1.565 0 -1,6 -100
35314 Cu PVC Kabel 0 7.040 0 -7,0 -100
35310 Cu Draht neu blank 0 3.020 0 -3,0 -100

35315 Messing Errodierdraht und Messingbuchsen 0 1.780 0 -1,8 -100



nicht geféhrliche Abfalle [kg]
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Anderung zum Vorjahr

, [t [%]
S. Nr. Bezeichnung
V-91101 Siedlungs- u. &. Gewerbeabfélle (GEW) 900 6.000 0 -6,0 -100
nicht geféhrliche Abfélle gesamt 2.882.614 2.336.455 2.142.515 -193,9 -8

Kommentar:

Die Reduktion in den Bereichen Eisen und Stahl, Aluminium,
Leim- und Klebemittel sowie einiger Kunststofffraktionen und
Nickel ist der verminderten Produktion aufgrund geringerer
Nachfrage bzw. Verlagerung von Linien und Anlagen in andere
MAHLE Werke geschuldet. Teilweise konnen die Schwankun-
gen der entsorgten Kunststoffmengen auch auf unregelmaBige
Abholzyklen vonseiten der Entsorger zurtickgefuhrt werden. Die
groBe Menge an entsorgtem Altpapier und unbeschichteter Pap-

nicht
gefahrliche
Abfalle

gefahrliche Abfalle [kg]

S. Nr. Bezeichnung

54408 Sonstige Ol-Wassergemische

54402 Bohr- und Schleifélemulsionen

52402 Laugen, Laugengemische

52102 Sé&uren und S&uregemische, anorganisch
Leim- und Klebemittelabfélle, nicht

55905 .
ausgehartet
Feste fett-u.6lverschm.Betriebsm.

54930 . .
(WerkstAbf.) Hydraulikdlschlauche

54102 Altéle

31639 Sonst.Schldamme aus Fall- u. Léseprozessen

pe ergibt sich aus einer Verschrottungsaktion von Kartonagen
und Verpackungsmaterialien aus dem Hochregallager. Der Weg-
fall von Holzabféllen der Schlisselnummer 17218 liegt an der
Anderung der Nummer im Jahr 2022, derselbe Abfall wird nun
unter der Nummer 17202 angegeben. Die unterschiedlichen Ent-
sorgungsmengen an Fakalien ergeben sich durch einen Defekt in
der Hebeanlage im Jahr 2023, weshalb die Fakalien mithilfe des
Saugwagens der Firma Gojer entsorgt werden mussten, anstatt

wie sonst Ublich Uber das Abwasser.

B 228%

17,3 %

Verpackungsmaterial und Kartonagen
Eisen- und Stahlabfélle, verunreinigt

15,3% Papier und Pappe, beschichtet
7,6 % Siedlungs- u. 4. Gewerbeabfille
6,9 % Sonstige ausgehértete Kunststoffe
6,4% Bau- und Abbruchholz
6,1 % Holzabfille, nicht verunreinigt (Paletten)
5,4% LDPE-Folien natur und unbedruckt
2,6% Aluminium

9,6 % sonstige nicht geféhrliche Abfalle

Anderung zum Vorjahr

[tl

[%]

368.842 3568.021 311.607 -46,4 -13
46.302 33.511 43.801 +10,3 +31
82.083 66.651 40.313 -26,3 -40
22.223 12.703 9.668 -3,0 -24

8.511 5.563 7.902 +2,3 +42

6.597 6.381 7.441 1 17
16.841 19.574 7.138 -12 -64
19.721 10.366 6.282 -4,1 -39
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geféhrliche Abfalle [kg] Anderung zum Vorjahr
S. Nr. Bezeichnung 4 %l
52103 Séauren und Saurengemische 0 2.137 3.106 +1,0 +45
54702 Olabscheiderinhalte (Benzinabscheiderinhalte) 13.700 7.200 2.660 -4,5 -63
59405 Wasch- u. Reinigungsmittelabfalle 6.168 7.351 2.407 -4,9 -67
31435 Filter- Lnd Aufsaugmassen mit 1.722 1.299 2.369 +1,1 +82
Beimengungen
35230 E.u. Elektronikaltgerate < 50 cm 4.377 4.297 1.913 -2,4 -55
35106 Eisenmetallemballagen m. gef. Restinhalten 1.798 1.838 1.474 -0,4 -20
59803 Druckgaspackungen mit Restinhalten 803 916 822 -0,1 -10
35220 Elektronikschrott, Kantenlange > 50cm 401 6384 813 +0,1 +19
57127 Kunststoffemb./-behalter GA/Chem. 830 600 623 0 +4
54201 Olgatsch 779 571 388 -0,2 -32

Bildschirmgerate, einschlieBlich
35212 o . 0 36 348 +0,3 +867
Bildréhrengerate

55370 L&semittelgemische, halogenfrei 490 847 321 -0,5 -62

= Altlacke,—farben, -lésem.-o. schwermh., Rest. o 54 Sos 02 -
i. Geb.

35330 Gasentladungslampen, Leuchtstoffréhren 01 150 169 0.0 ey
(Neonréhren)

35205 Kuhl-/ Klimagerate mit FCKW-haltigen KM 56 0 113 +0,1

35338 Batterien, unsortiert 84 84 90 +0,0 +7

54926 Gebrauchte Olbindematerialien 285 81 57 -0,0 -30

59305 Laborabfélle und Chemikalienreste 22 54 30 -0,0 -44

35337 Lithium-lonen-Batterie/-Akku, intakt 60 0 21 +0,0

97101 Medizinische Abfélle 20 0 18 +0,0

55315 Methanol 0 588 7 -0,6 -99

31437 Kinstliche Mineralfasern 146 39 3 -0,0 -92

556374 Lésemittel-Wasser-Gemische o. hal. Lésem. 2.100 4.320 0 -4 -100

52404 Laugen u. -gemisch. m. anwend. spez.Beim. 0 162 0 -0,2 -100

35322 Bleiakkumulatoren 214 49 0 -0,0 -100

geféhrliche Abfélle gesamt 605.660 546.529 452.199 -94,3 -17

frw



Kommentar:

Die Rickgange der Laugen, Sauren, Ol-Wassergemische, Alt-
Ole und Schlamme aus Fall- und Loseprozessen sind durch
Produktionsrtickgange und -anderungen, und den damit einher-
gehenden reduzierten Betrieb der Waschanlage sowie durch die
Verlagerungen von Linien und Anlagen in andere MAHLE Werke

gefahrliche
Abfalle

0,016
0,012

0,008

KPI Abfall
[kg/Mio. €]

0,004

0,000 .

2021 2022
M nicht gefahrlich  m geféhrlich

2023
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zu erklaren. Der Anstieg gefahrlicher Leim- und Klebemittelab-
falle liegt vor allem an unregelmaBigen Abholzyklen. Wartungs-
arbeiten an den Spritzgussmaschinen fihrten 2023 zu einem
vermehrten Anfall an fett- und Olverschmierten Betriebsmitteln
sowie Hydraulikschlauchen. Eine Abholaktion von alten Elektro-
nikgeraten erklart den Anstieg an entsorgten Bildschirmgeraten.

- 68,9% Sonstige Ol-Wassergemische

- 9,7 % Bohr- und Schleifélemulsionen
8,9% Laugen, Laugengemische
2,1% Séuren und Sduregemische, anorganisch
1,7% Leim- und Klebemittelabfalle

8,6 % sonstige gefahrliche Abfille
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4.3.4 Emissionen

4.3.4.1 CO,-Aquivalente

Die Berechnung der CO.-Aquivalente basiert auf den Daten
des O6sterreichischen Umweltbundesamtes, https://secure.um-

weltbundesamt.at/co2mon/co2mon.html; zuletzt abgefragt am
01.02.2024.

CO,-Aquivalente [t]

Strom 405
Erdgas 4.181
Kraftstoffe -

CO:-Aquivalente gesamt 4.586

4.3.4.2 Emissionen der Papierausharteéfen

An den Papieraushartedfen sind technische Nachverbrennungs-
anlagen zur Abgasreinigung vorhanden, um die aus dem Fil-
terpapier austretenden Phenol- und Formaldehyddémpfe zu

organ. C

Papierofen Halle

Temp. [°C]

[mg/Nms3]

Umrechnungsfaktoren:

= Strom: 0,014 kg/kWh

=  Erdgas: 0,249 kg/kWh

=  Kraftstoffe: Diesel 0,332 kg/kWh, Benzin 0,327 kg/kWh

Anderung zum Vorjahr

[%]
367 364 -3 -1
3.278 2.993 -285 -9
- 195 +195 -
3.645 3.553 -92 -3

beseitigen und eine gereinigte Abluft in die Umwelt abzuge-
ben. Die Einhaltung der behérdlich vorgeschriebenen Grenz-
werte wird durch tourlich regelmaBige Messungen Uberwacht.

Summe Phenol
& Formaldehyd
[mg/Nms3]

Phenol
[mg/Nm?3]

Formaldehyd
[mg/Nm?3]

Grenzwert laut Gewerbebescheid: 50 Summe Phenol & Formaldehyd < 20

OMT 1 H11 670 11,0 0,70 0,29 0,99
OMT 2 H10 660 8,0 0,10 0,80 0,90
OMT 3 H12 650 32,0 0,10 14,50 14,60
OMT 4 H15 650 15,0 0,60 8,30 8,90
OMT 5 H10 670 2,0 0,44 0,15 0,59
OMT 6 H9 670 5,7 0,48 0,17 0,65
OMT 7 H15 670 15,0 0,60 8,30 8,90
OMT 9 H 11 650 8,0 0,70 0,77 1,47
OMT 10 H15 660 30,0 3,20 4,0 7,20
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4.3.4.3 Emissionen der Feuerungsanlagen

Die Erdgasbrenner werden jahrlich durch externe Servicefirmen setzlich vorgeschriebenen Grenzwerte kontrolliert.

Uberpruft und gewartet und hinsichtlich der Einhaltung der ge-

Anlage Bezeich- Leistung [kW] Abgastempera- Abgasverlust
nung tur [°C] [%]
Grenzwert Erdgasbrenner It. FAV idgF 80 120 10
1 GEKA 1.160 183 16 58 7,3
2 Bdsch Gas 630 37 0 59 1,4
3 Hoval 580 176 11 68 71
4 Viessmann 900 91 11 82 3,2
5 Heizbdsch 195 147 14 81 6,2
6 Heizbdsch 430 130 24 0 6,5
7 WTI 470 208 13 103 9,2
8 Wolf 190 129 8 99 5,1
9 Viessmann 1.230 97 0 103 3,7

10 Buderus 748 112 33 100 4,7
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5. HSE-Programm

5.1 Umweltaspekte

MAHLE St. Michael ist seit Uber 20 Jahren im EMAS Register
eingetragen. Gleichzeitig ist der Standort nach dem Umweltma-
nagementsystem ISO 14001 zertifiziert.

Das Unternehmen hat in diesem Zusammenhang seine di-
rekten und indirekten Umweltaspekte festzustellen und
die bedeutendsten Umweltauswirkungen zu bewerten.
Direkte Umweltaspekte betreffen die Tatigkeiten der Organisa-
tion, deren Ablauf sie vollstandig kontrolliert. Dazu zahlen bei-
spielsweise Emissionen in die Atmosphare, Ein- und Ableitung
in Gewésser, die Nutzung von natUrlichen Ressourcen und
Rohstoffen (einschlieBlich Energie), lokale Phdnomene (Larm,
Erschitterungen, Gerliche), die Behandlung von Abfall, etc.
Indirekte Umweltaspekte hingegen betreffen nur mittelbar die Or-
ganisation, ohne dass diese die vollstandige Kontrolle darlber
hat. Dazu zahlen produktlebenszyklusbezogene Aspekte (z.B.
Verpackung, Transport, Verwendung und Wiederverwendung),
Verwaltungs- und Planungsentscheidungen, Umweltleistung und
-verhalten von Auftragnehmern, Unterauftragsnehmern und Lie-

feranten.

Besonderes Augenmerk wird dem Bereich Schall aufgrund der

Kunststofftechnik Erstausstattung

Modulfertigung Olfiltermodule Erstausstattung

Ol- und Kraftstofffiltereinsatze Aftermarket und Ersatzteile

Situierung des Werkes im landlichen Siedlungsgebiet und der
unmittelbar angrenzenden Nachbarn, aber auch im Hinblick auf
die Gesundheit der Mitarbeitenden gewidmet. Durch sukzessi-
ven Wegfall von larmintensiven Produktionsbereichen wird hier
zukunftig eine weitere Verbesserung zu erzielen sein. Der Bereich
Gefahrstoffe wird kontinuierlich auf Notwendigkeit und Substitu-
tionsmoglichkeit gepruft. Auch hier wird durch die Konsolidierung
von Technologien kinftig eine weitere Verbesserung eintreten.

FUr den Standort St. Michael (unter Berlcksichtigung der ehe-

maligen BU4 aus Wolfsberg) wurden folgende Technologieberei-

che hinsichtlich der direkten Umweltaspekte und ihrer Auswir-

kungen evaluiert:

=  Kunststofftechnik Erstausstattung

= Modulfertigung Olfitermodule Erstausstattung

= Ol und Kraftstofffiltereinsétze Aftermarket und Ersatzteile

= Luftfiltereinsétze, Anschraubfilter, Blechteilefertigung und
Verpackung Aftermarket

= Anlagen- und Werkzeugmanagement, Instandhaltung

= Lehrlingsakademie

=  Forschung und Entwicklung

= Mechatronik BU4

nen/Abluft
verbrauch

Emissio-
Abwasser
Energie-

Luftfiltereinsatze, Anschraubfilter, Blechteilefertigung und Verpackung

Aftermarket

Anlagen- und Werkzeugmanagement, Instandhaltung
Lehrlingsakademie

Forschung und Entwicklung

Mechatronik BU4




Emissionen/Ab-
luft

Abwasser Abfall

Energieverbrauch (Strom

und Erdgas
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Gefahrstoffe

Anlagen mit
behordlich oder
gesetzlich vorge-
schriebenen, Uber-
wachungspflichti-
gen Grenzwerten

Anlagen ohne

gesetzlich vorge-

mittlere Umweltrelevanz Bale)s X8\ 1 VA4

Grenzwerte dB
N
[
)
>
2
o
= .
g keine nennenswer-
£ ten Emissionen
)}
)
o
£
-
o)
o

Aspekte/
potenzielles

Risiko Risiko (konkret)

Schall-
pegel >
85 dB

Schall-
behordlich oder pegel
zwischen
schriebene, Uber- 80 dB
wachungspflichtige und 85

Schall-
pegel <
80 dB

Umweltauswirkungen/

entsorgungs- | )
o Uberwiegender Anfall
pflichtiges o
von gefahrlichen Ab-
Prozess- . . e
fallen im Verhaltnis zum
wasser als

gesamten Abfallauf-

gefahrlicher

Abfall Kommen

Prozess- Anfall von geringen
wasser mit Mengen gefahrlichen,
behdrdlich aber Uberwiegend nicht
vorgeschrie-  gefahrlichen Abfallen im

benen Grenz-  Verhdltnis zum gesam-

werten

Prozess-

Uberwiegender Anfall

wasser ohne

von nicht gefahrlichen

behordlich o L
) Abféllen im Verhaltnis
vorgeschrie-
zum gesamten Abfall-
bene Grenz-
aufkommen
werte

Interne
Bewertung'

zur Risikovermeidung

ten Abfallaufkommen

Vorbeugende MaBnahmen

energieintensive Anlagen
und Prozesse (Papieraushar-
ten, Spritzguss) im Verhaltnis
zum Gesamtenergiebedarf

Anlagen und Prozesse mit
mittlerem Energieverbrauch
(Wasch-, Lackier- und Mon-
tageprozesse) im Verhéltnis
zum Gesamtenergiebedarf

Anlagen und Prozesse mit
geringem Energieverbrauch
(Bearbeitungszentren,
Raumwarme) im Verhaltnis
zum Gesamtenergiebedarf

Chancen zur
Verbesserung

Wirksamkeit?

Einsatz von Gif-
ten oder CMR-
Stoffen oder
Entstehung von
CMR-Stoffen im
Prozess

Hilfs- und
Betriebsstoffe
mit hoherer Ge-
fahrlichkeit laut
Gefahrdungs-
beurteilung

Hilfs- und Be-
triebsstoffe mit
geringer Ge-
fahrlichkeit laut
Gefahrdungs-
beurteilung

Arbeitsunfélle

Arbeitsorgani-
sation

Maschinensi-
cherheit

Arbeitsunfalle
Beinaheunfalle
medizinische Notfélle
Erste-Hilfe-Leistungen

Arbeitszeiten
Befugnisse

Gefahren fur Menschen
durch unsichere Maschinen
und Anlagen

CE-konforme Anlagen
Maschinenfreigabe
Gefahrdungsbeurteilung
Prifungen

technische Schutzeinrichtungen
Mitarbeitendenschulungen
Unfallanalysen

SOT

Ruckkehrgesprache
BVW-System

Sicherheitsoffensive JES (JEderzeit Sicher)

Exoskelette

Regelung zu Arbeitszeiten (Homeoffice,
gleitende Arbeitszeit, Teilzeit in der Pro-
duktion)

Beschwerdestelle

Inklusion

CE-konforme Anlagen
Maschinenfreigabe
Gefahrdungsbeurteilung

Prifungen

Betriebsanweisungen

laufende Abarbeitung Liste Maschinen-
sicherheit

= Vermeidung von Unféllen
= Reduzierung der Unfallquote

Vermeidung psychischer Belastung
jahrliche Mitarbeitergesprache
Funktions- und Stellenbeschrei-
bungen

betriebliche Gesundheitsférderung
BVW-System

Maschinen- und Anlagendokumen-
tation auf aktuellem Stand
Altmaschinen nachrlsten
Arbeitsplatze optimieren
Umstellung von SiGe-Dokumenten
von Hallen auf AP

frihe Einbindung der SFK in Pla-
nung von Neuanlagen
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Aspekte/
potenzielles
Risiko

Arbeitsplatz-
einwirkungen
(Larm, Schwin-
gungen, EMV,
Gefahrstoffe)

priifpflichtige
Anlagen

Gefahren am
Arbeitsplatz

Rechtliche An-
forderungen,
Grenzwerte

externe Ri-
siken (aus
Notfallplanung)

Altlasten

Anforderungen
Stakeholder

Umfeld, Stand-
ortbedingun-
gen

Produkte

Umwelterklarung 2023
MAHLE Filtersysteme Austria GmbH, St. Michael ob Bleiburg

Umweltauswirkungen/

Risiko (konkret)

Larmbereiche Halle 9 (Stan-
zen, Pressen)

Gefahrstoffe in der Pro-
duktion

z.B. Aufziige, Druckbehél-
ter, Anschlagmittel, Kréne,
Pressen, etc. laut Auflistung
der prufpflichtigen Anlagen

allgemeine und spezifische
Gefahren an den Arbeits-
platzen

Fehler werden wiederholt
Verbesserungen werden
nicht genutzt

Storfall, Umweltschaden/
Emissionen, wasserrecht-
liche Genehmigungen aus
Gesetzen und behdrdlichen
Bescheiden
bescheidmaBige Beschran-
kung von Luftemissionen
und Larm

allgemeine Risiken laut Not-
fallplan

Altlastenverdachtsflache

Anforderungen gem. Stake-
holderanalyse

lokale Standortbedingungen

Produkte fur die Filtration
und Motorperipherie

Interne
Bewertung'

Vorbeugende MaBnahmen
zur Risikovermeidung

regelmaBige LA&rmmessungen
arbeitsmedizinische Betreuung
Reduktion der La&rmbereiche und Che-
mikalien

CMR-Stoffe so gering wie mdglich

Gifte nur in F&E

Gifte und CMR-Stoffe von AMED evaluie-
ren lassen

Arbeitsplatzmessungen

Prifung intern oder extern durch sachkun-
dige Person oder zertifizierte Stellen

wenn moglich wiederkehrende Priifungen

von vormals externen Dienstleistern durch
interne Fachkrafte durchfliihren

regelmaBige Uberprifung
Gefahrdungsbeurteilung
geeignete PSA

Schulungen und Unterweisungen
Messungen AUVA
Schwerpunkte der AMED

Lessons Learned
Best Practice
BVW-System
SOT

Ermittlung, Prifung und Umsetzung der
Auflagen (Rechtsdatenbank)

= Messungen

Beratung durch Behordenleiter und
Arbeitsinspektorat

Erflllung der relevanten gesetzlichen Vor-
schriften und behérdlichen Auflagen

jéhrliche Aktualisierung + Kontrolle der
festgelegten MaBnahmen

regelmaBige Priifung + Einstufung durch
Versicherung

Bodenluftabsaugung der Altlast wurde
2023 bescheidmaBig festgestellt und ist
somit erledigt, keine offenen Altlasten vor-
handen

Einhaltung der bindenden Verpflichtungen
jahrliche Uberpriifung der Stakeholder-
analyse

Einbindung von Stakeholdern in Projekte

Einhaltung L&rmschutzmaBnahmen und
Luftemissionen

Reduktion der La&rmbereiche

Einbau von Filtern und Schalldampfern
bevorzugte Anschaffung emissionsarmer
Anlagen

Produkte werden nach Kundenvorgaben
konstruiert und gefertigt

laufende Optimierung hinsichtlich Energie-
verbrauch, Ressourcen, Verpackungen

Chancen zur
Verbesserung

Wirksamkeit?

Verbesserung Larmsituation
Reduzierung Gefahrstoffe

sicherer Betrieb

rechtzeitiges Erkennen von Ge-
fahrdungen

vorbeugende InstandhaltungsmaB-
nahmen

Aufbau von Kompetenz und Know-
How im Betrieb

systemische Erfassung aller Priif-
pflichten fUr rechtzeitige Erstellung
der Prufauftrége

Verbesserung Arbeitssicherheit
Gefahrdungsbeurteilungen bei Ver-
lagerungen/Neuanlaufen
Anlassbezogene Uberprifung nach
Arbeitsunféllen

Meldung von geféhrlichen Situa-
tionen

alternsgerechte Arbeitsplatze
Exo-Skelette

Kommunikation

Lessons Learned

Best Practice

Optimierung von Abldufen und
Prozessen

= Pramierung von BVW und SBVW
Ratioprojekte

rechtskonformer Betrieb
regelmaBige Prifung der Einhal-
tung der behérdlichen Auflagen
regelmaBige Emissionsmessungen
regelmaBiger Austausch mit Behor-
denvertretern

nicht zutreffend

einfachere Genehmigungsverfahren
durch bessere Information der
Nachbarn und Behdrden

Erflllung der Anforderungen der
Stakeholder

zeitgerechte Information an Behor-
denvertreter und Sachverstandige
bei Vorverhandlungen bei Neubau-
projekten

Kommunikation und Information
an die Belegschaft (z.B. townhall
meetings)

Zufriedenheit der Nachbarn durch
LarmschutzmaBnahmen und Ein-
haltung der vorgegebenen Emis-

sionswerte

Weiterentwicklung (Materialeffizi-
enz, Verringerung von Energie- und
Betriebsmittelverbrauch)
Verbesserung KPI

optimierte Auslastung der Anlagen
und damit auch Vermeidung von
Sonderfahrten



Aspekte/
potenzielles
Risiko

Wasserver-
brauch

Energiever-
brauch Ge-
baude oder
Prozesse

Lieferanten,
Dienstleister
und externe
Prozesse

Transport

Gewadsser-
schutz

Abwasseranfall

Larmemissio-
nen

Abfalle, Abfall-
management

Ressourcen
und Rohstoffe

Umweltauswirkungen/

Risiko (konkret)

= Sanitérwasserverbrauch

Produktionsprozesse:
= QOberflache, Waschanlagen,
KUhlwasser

Gebaude oder Prozesse:

* Gas-, Wasser-, Strom-
verbrauch fur Heiz- und
Prozessbedarf und Klima-
tisierung

Produktionsprozesse:

= Energieverbrauch (Fertigung
-> Druckluft, Spritzgussver-
fahren, Ofen)

Sichere Versorgung
MAHLE Leitlinien

ISO 14001, ISO 45001,
EMAS

indirekte Emissionen von
Larm oder Luft

Lagerung und Einsatz
von wassergefahrdenden
Stoffen

zwei Indirekteinleiter am
Werksgelande

Nichteinhaltung von gesetz-
lichen Vorgaben

Prozessabwasser

= Nichteinhaltung von gesetz-
lichen Vorgaben oder Ge-
nehmigungen

= Uberschreitung von Grenz-
werten

nach auBen:

= | drmemissionen an Nach-
barn oder sonstige umlie-
gende Einrichtungen

intern:
= L &rmemissionen, Vibra-
tionen

= Abfallaufkommen gefahr-
liche und nicht gefahrliche
Abfalle

= Abfalltrennung

= Rohstoffverbrauch

Interne
Bewertung'

2

Vorbeugende MaBnahmen
zur Risikovermeidung

= Monitoring Wasserverbrauch

= Aufbau digitaler Zahlerstruktur
monatliches Reporting der Wasserver-
bréuche

wasserrechtliche Genehmigungen

regelmaBige Uberprifung der Heizungs-
anlage samt Emissionsmessungen
Isolierung von Gebauden

Nutzung von Abwéarme

permanentes Verbrauchsmonitoring und
Energieberichte

Anbringen von Messeinrichtungen an den
Anlagen

regelmaBige Rundgange und Meetings
durch das Energieteam und Energiever-
trauenspersonen

Monitoring der Energieverbrauche
vorbeugende Wartung- und Instand-
haltung

Energiebericht

regelmaBige Rundgénge und Meetings
durch das Energieteam und Energiever-
trauenspersonen

Lieferantenbewertung (hinsichtlich ISO
14001 und 45001 sowie Qualitatsnormen)
via Stichproben

Effiziente Planung von Lieferungen

regelmaBige Wartung und Prifung durch
Sachkundige bzw. regelmaBige Eigen-
kontrolle

Vermeidung von Verschmutzungen und
Verunreinigungen des Grundwassers
regelmaBige Prifung und Uberwachung
der Emissionswerte der Indirekteinleiter
und Ubermittlung der Ergebnisse an Be-
hérde und Abwasserverband

Einhaltung von Wartungs- und Prifzyklen
Mitarbeitendenqualifikation
Eigenkontrolle

Einhaltung von Grenzwerten

externe Uberprifungen

Einhaltung der Wartungs- und Prifzyklen
Mitarbeitendenqualifikation
Eigenkontrolle

Einhaltung von Grenzwerten

externe Uberprifung

technische SchutzmaBnahmen
regelmaBige Schallmessungen
Kennzeichnung von Larmbereichen
Bereitstelllung von Gehdrschutz
arbeitsmedizinische Betreuung und ent-
sprechende Gehdruntersuchungen
Bericksichtigung von Schallemissionen
bei Neuanschaffungen von Anlagen

Messungen

Larmkataster

Bereitstellung PSA
Gehdruntersuchungen der MA
Kennzeichnung der L&rmbereiche
technische MaBBnahmen
Verlagerung der Blechbearbeitung

nach Fraktionen getrennte Sammlung
rechtskonforme Entsorgung

Entsorgung durch Entsorgungsfachbetrie-
be oder befugte Verwerter

Einholung von Zertifikaten bei Entsorgern
und Verwertern

Schulung der Mitarbeitenden

Monitoring Verbréuche (Rohstoffe, Ener-
gie, Abfall)

Wirksamkeit?
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Chancen zur

Verbesserung

regelmaBiges Verbrauchscontrolling

Reduktion der Wasserverbrduche
Nutzung von Eigenwasser

Reduktion Heizenergieverbrauch
Reduktion von Lastspitzen
vorbeugende Instandhaltung
raschere Behebung bei Leckagen
von Druckluftleitungen

= Einbau von LED-Beleuchtungen
= Nutzung vorhandener Ressourcen

Reduktion der Energieverbrauche
Optimierung der Effizienz

Auswahl geeigneter Lieferanten
Lieferantenentwicklung

Optimierung Ladungen
Beauftragung lokaler Lieferanten
efiiziente Planung zur Vermeidung
von Sonderfahrten

Verhinderung Wasser- und Boden-
verunreinigungen durch rechtskon-
forme Lagerung von wassergefahr-
denden Stoffen

Reduzierung der Wasserfrachten
und Abwassermengen

Reduktion Larm im Umfeld
Minimierung rechtlicher Risiken
Vermeidung von arbeitsbedingter
Schwerhorigkeit

Erhaltung der Gesundheit der MA
Reduktion der Larmsituation

Verbesserung Sortierquote
Mengenreduzierung

Reduktion des Bestandes an Hilfs-
und Betriebsstoffen

Beauftragung regionaler Entsorger
Teilerlickgewinnung statt Ent-
sorgung

effiziente Gestaltung der Prozesse
Umsetzung von Vorgaben aus dem
Green Deal und des Kreislaufwirt-
schaftsplanes
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Aspekte/

potenzielles Risiko (konkret)

Umweltauswirkungen/

Interne
Bewertung'

Chancen zur
Verbesserung

Vorbeugende MaBnahmen
zur Risikovermeidung

Betriebsmittel- erhéhter Verbrauch von Ein-
verbrauch satz- und Betriebsmitteln

Controlling der Einsatz- und Betriebsmit- Reduktion Betriebsmittelverbrauch

telverbréauche

Einsatz gefahr- = Gesundheits- und Umwelt- = sichere Lagerung = Reduktion Gefahrstoffe
licher Stoffe gefahren = sicherer Umgang = aktuelle SDB + Verhaltensregeln
. = Substitution von Gefahrstoffen
= Einholung der aktuellen SDB und Prifung
der Verhaltensregeln
= CMR-Stoffe so gering wie mdglich
= Gifte nur in F&E
= Arbeitsplatzmessungen
Emis- = Abluft der Papieraushérte- = Einhaltung der Wartungs- und Prifzyklen = Einsatz alternativer Verfahren und

sionen in die ofen und Plastifizieranlagen
Atmosphére Emissionen von Lésemitteln

Papiersorten
= Optimierung der Anlagen
Reduktion von L&semitteln durch
bessere Auslastung
Outsourcing von Anlagen

Anlagen- und Prozessoptimierung
Einhaltung der gesetzlichen und bescheid-
maBig vorgeschriebenen Grenzwerte
Reduktion von Ofen durch Produktkon-
solidierung

T
X
£
o
2]
=<
=

Mitarbeitendenunterweisung

fachgerechte Entsorgung

regelmaBige Prifung auf Notwendigkeit

1 Die Kennzahlen der internen Bewertung von 1 bis 4 beziehen sich auf unterschiedliche Kriterien von geringer (1) bis hdchster (4) Bedeutung flr die Organisation und die Prozesse.
2 Wirksamkeitsbewertung — die Umweltkriterien sind auf Basis der Kriterien aus EMAS Anhang 1.5 bewertet und bericksichtigt.

Die im Vorjahr festgelegten Ziele (Konzern-
zZiele, Standortziele) wurden nicht erreicht.

Fir das laufende Jahr sind Ziele festgelegt. Fir das laufende Jahr sind keine Ziele fest-
Der Standort muss aktiv handeln, um An- gelegt. Die getroffenen MaBnahmen sind
forderungen zu erflllen, z.B. Messungen, ausreichend zur Erflllung der Anforderun-

Berichtspflichten. gen.




29

5.2 Sicherheits- und Umweltziele 2023

Abgeleitet aus den Umweltaspekten und dem Kontext der Or- von 2023 fur die einzelnen Bereiche und deren jeweiliger Erful-

ganisation werden jedes Jahr neue Umwelt- und Arbeitssicher- lungsgrad dargestellt.

heitsziele fir den Standort formuliert. Im Folgenden sind die Ziele

MaBnahmen Status

Bereich Ziel

Werksziel zur Senkung der
Arbeitsunfalle fir 2023: LTIFR (Lost
time injury frequency rate) = 6,89
(2022: 8,2)

Bewusstseinsférdernde Schulungen

L Schwerpunkt Beinaheunfalle Uber SFM (Meldung) und BVW-
System (Dokumentation)

L] Verbandsbucheintrage/Kleinverletzungen
(Pflasterverwendung) monitoren und MaBnahmen ableiten

Ziel nicht erreicht; LTIFR 7,01

L Sicherheitsoffensive JES (JEderzeit Sicher) fortsetzen

u Sonderaktion "Sicherheits-BVW"

L} Weiterfihrung BGF-Aktivitdten in Abstimmung mit HR, BR
und AMED

L] Schulung der Mitarbeitenden zum richtigen Umgang mit
Diisocyanaten (REACH-Beschrankung)

L] Umsetzung der erarbeiteten MaBnahmen aus dem AUVA fit-

Arbeitssicher- 9% Fraonome Projekt o
Lt Werk - Beantragung des AUVA Giitesiegels "sicher und gesund
AUVA Giitesiegel arbeiten” -
Glitesiegel wurde im Oktober 2023 verliehen
L} Etabablierung von Exo-Skeletten "light" aus der Testphase
Erenamts 2022 und Zurverfigungstellung an Mitarbeitende als PSA -
9 MA erhalten auf Wunsch Exo-Skelette kostenlos zur Verfiigung
gestellt
! : u Ausstattung der SVP mit notwendigem Arbeitsequipment zur
Sicherheitsvertrauensperson effizienteren Erflllung ihrer Aufgaben -
L Erhéhung  der  Lagersicherheit  durch EinfUhrung
Lagersicherheit von Checklisten, Gewichtsauszeichnungen und
Regaldurchschubsicherungen fur die gesamte Regaltechnik
ge- L Einflhrung des konzernweiten HSE- und Nachhaltigkeitstools
HSE samtes Berichtswesen "Quentic" mit den modulen Nachhaltigkeit, Arbeitssicherheit,
Werk Ereignisse und Beobachtungen Gefahrstoffe
. u WeiterfUhrung der Arbeit der Energievertrauensperson (EVP)
Eﬂg%gﬁagggggg&%&%m' Druckuft) u Regelmeetings mit Energiebeauftragten, EVP und Produktion
ge- 9 L} Energierundgénge
samtes
Werk L} Reduktion der Druckluftleckagen auf 10Nm3/min Grundlast
Druckluftleckagen u kontinuierliche Abschaltung der Anlagen .
Ziel konnte erreicht werden
L} Halle 10 soll im Zuge der Umbauarbeiten auf Lager auf
Aot ; - den Stand der Technik gebracht, die konventionellen
Halle 10 Er;%glcehetm?parung, e Beleuchtungsmittel durch LED Systeme ausgetauscht und
9 die Steuer- und Regelungstechnik optimiert sowie das Dach
saniert werden
L] Austausch des Heizkessels (Brennwertkessel) auf ein
Halle 41 Austausch Heizung neues, energieeffizientes Modell sowie Installation einer
Warmepumpe
Energie = im Produktionsbereich OE soll das Thema Optimierung
der Energiebedarfe/Druckluftverbrauche flachendeckend
Produk- visualisiert werden:
e -> wenn an der Personaltafel fur bestimmte Anlagen kein
bereich Energieeinsparung, Druckluftleckagen Personal zugeteilt ist, wird die Anlage vom Facharbeiter
PO drucklos gestellt und an der Personaltafel ein eigener Vermerk
angebracht. Wird die Anlage in der ndchsten Schicht wieder
bendtigt, sieht der nédchste Facharbeiter genau, welche Anlagen
er zu Schichtbeginn wieder anfahren muss
AuBen- Optimierung der u Weiterer Austausch von konventionellen Beleuchtungsmitteln
bereich AuBenbeleuchtungsanlagen rund um durch LED Systeme, Optimierung der Steuer- und
das Werk Regelungstechnik, dadurch Energieeinsparung
Halle 44,
Verwal-
tungs- Energieeinsparung L} Dachsanierung, ggf. Errichtung PV-Anlage
gebau-

de
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Bereich

Umwelterklarung 2023
MAHLE Austria Filtersysteme GmbH, St. Michael ob Bleiburg

MaBnahmen

Status

sa?ﬁt-es bewusstseinsférdernde Schulungen L] Schulungen der Mitarbeitenden zu Abfalltrennung und
Werk g -vermeidung
L Durch einen Produktionsfehler hatten rund 140.000 Teile
Produk- eines Produktes entsorgt werden miissen. Durch ein internes
tion PO2 Nachhaltigkeit, Recycling Projekt konnten diese aber wiederaufbereitet werden. Diese .
Vorgehensweise dient nun als "best practice" und wird im
Werk bei 8hnlich gelagerten Féllen wennmdglich umgesetzt.
Abfall L Von drei Spritzgussmaschinen soll der im Produktionsprozess
_ o ; entstehende Anguss intern aufbereitet, gemahlen und dem
tli:ggd;& E%ﬁggﬁ?\'{aﬁig’hﬁcye“ng’ Produktionsprozess wieder riickgefiihrt, statt wie bisher nach .
extern verkauft werden. Dadurch entfallen Transportwege
und die Wertschopfung bleibt im Haus.
L Die bis dato ausgedruckten Picklisten flr die Versorgung
- - . der Supermarkte (jahrlich rund 70.000 Stiick) sollen auf
Logistik Reduktion Papierverbrauch ein elektronisches System umgestellt werden (geplante
Reduktion von rund 350kg Papier)
ge- Fluchtwegebeleuchtung L weiteres UmrUsten der Fluchtwegebeleuchtung auf LED
Brandschutz T L] ltes Tankldschfah (TLF 1000) wird durch TLF
Werk -- altes TanklOschfahrzeug wird durch neues
Tankléschfahrzeug 3000 ersetzt .
L] Bei einer Waschanlage soll aufgrund einer Idee eines
Facharbeiters ein Olabscheider mit glzt. Wasserreinigung
eingebaut werden. Dadurch sollen die Waschbader seltener
Produk- Reduktion Gefahrstoffe und getauscht werden und durch die Aufbereitung fallen weniger .
tion PO2 Wasserverbrauch Waschmittel und gefahrliche Abfalle (Laugen) zur Entsorgung
an.
Ziel wurde erreicht; jédhrliche Einsparung von 18.000 |
geféhrlichem Abfall und 336 | Waschmittel
sa?’r(let-es Fit for 55: Umsetzung und laufendes L Monitoring der aus dem Europdischen Green Deal .
Umwelt Werk Monitoring der MaBnahmen resultierenden MaBnahmen und Umsetzung im Werk
Lehr- el ; N
lings- gm;gg;gg;fgeunkmgrﬁgLCh L Weiterentwicklung des 2022 gebauten OKO-Transporters,
akade- Warenverkehr Teilnahme am "Slide and Ride"-Event auf der Petzen
mie
L] RegelméBige Sichtung des Bestandes an Gefahrstoffen
F&E Reduktion Gefahrenstoffe der Forschung & Entwicklung auf Notwendigkeit oder

[l Umsetzung erfoigt

teilweise Umsetzung oder Fortschreibung des Ziels

Substitutionsmadglichkeit  (insbesondere bei CMR-Stoffen)
und Entsorgung nicht mehr benétigter Altbestande

keine Umsetzung erfolgt

5.3 Sicherheits- und Umweltziele 2024

Hier sind die fir 2024 geplanten Sicherheits- und Umweltziele

aufgelistet.

Bereich

MaBnahmen

gesam-
tes Werk
Arbeitssicher-
heit
Logistik

Reduktion der Arbeitsunfélle durch
Arbeitspsychologie der AUVA

Gesundheits- und Sicherheitstage
alle 2-3 Jahre

Ausweitung der Sanitéter bzw.
Ersthelfer

Sicherheitsvertrauenspersonen

HSE Red Light Applikation

Praxisbezogene
Sicherheitsschulungen

Aufarbeitung der Arbeitsunfalle gemeinsam mit Psychologen der AUVA, um
mogliche psychologische Ursachen der Arbeitsunfélle ermitteln zu kénnen

Gesundheits- und Sicherheitstag ist fur Herbst 2024 geplant
Verschiedene Gesundheits- und Arbeitssicherheitsthemen werden ausgestellt

Rekrutierung weiterer Sanitéter und Ersthelfer
Alle FUhrungskréafte der Produktionsbereiche sollen in Erster Hilfe geschult und
vermehrt zu Ersthelfern ausgebildet werden

SVPs sollen mit Equipment ausgestattet werden, so dass sie mit eLPA arbeiten
und somit die SOTs digital durchfiihren kénnen

Alle  Gerdte des Logistik-Fuhrparks werden mit Rundum-Sonsoren
ausgestattet, durch die Konturen sieht man genau den Rangier-Radius des
jeweiligen Gerates

= 110 Schulungseinheiten zu elf unterschiedlichen Themen (z.B. Batteriewechsel
in der Praxis, richtiger Umgang mit Schutzausristung)
= praxisbezogene Ubungen vor Ort
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MaBnahmen

gesam-
tes Werk

Produk-
tions-
bereich
PA

Energie

Halle 41

Halle 10

gesam-
tes Werk

Produk-
tions-
bereich
PO
Abfall

Produk-
tion PO1

Produk-
tions-
bereich
PA

gesam-

Brandschutz tes Werk

Produk-
tion PO2

Lehr-
lings-
akade-
mie

Umwelt

Logistik

Reduktion Druckluftverbrauch

Reduktion Stromverbrauch

Energieeinsparung
Papieraushartedfen

Thermische Sanierung +
Heizungsaustausch

Dachsanierung

bewusstseinsférdernde Schulungen

Abfalltrennung verbessern

Nachhaltigkeit, Recycling,
Kreislaufwirtschaft

Reduktion des Ausschusses

Sprinkleranlage

Reduktion Olverlust

Kuhlmittelumstellung

Reduktion des Papierverbrauchs

Reduktion der Routenziige und
Gabelstapler bis 2025

Druckluftverbrauch der einzelnen Bereiche visualisieren und optimieren

Weiterflhrung der MaBnahme zum Einbau von Stromverbrauchszahlern, um
den Verbrauch pro Bereich besser erfassen und optimieren zu kdnnen

Optimierung der Auslastung der Papieraushartedfen: Schichten sollen so
geplant werden, dass die Ofen nicht nur fir eine Schicht aufgeheizt werden,
sondern l&anger genutzt werden

Hochfahrprozess der Ofen soll von bisher 4h auf maximal 2h verklrzt werden
beide Spuren pro Ofen gleichzeitig in Betrieb nehmen

Thermische Sanierung des Blrogebaudes bei Halle 41
Austausch des Heizkessels auf ein neues, energieeffizientes Modell
(Brennwertkessel)

Dachsanierung Halle 10

Schulungen der Mitarbeitenden zu Abfalltrennung und -vermeidung

Schulungen der Vorgesetzten zur genaueren Trennung der einzelnen
Kunststofffraktionen
Die Vorgesetzten sollen dann in Folge die weiteren Mitarbeitenden einschulen

Die 2023 eingeflhrte Aufarbeitung und Weiterverarbeitung des anfallenden
Angusses von drei Spritzgussmaschinen soll auf den gesamten
Spritzgussbereich ausgeweitet werden

Technische Verbesserung der Anlagen (beispielsweise Umstellung auf
materialschonendes automatisches Rollenverkleben)
tégliche Ausschussanalyse

Nachrlsten der Sprinkleranlagen

Im HDEP-Bereich der Reinraumfertigung soll das tiberschiissige Ol nach dem
Bedlen der produzierten Teile gefiltert und wiederverwendet werden
somit kédnnten bis zu 600! Ol eingespart werden

Die verwendeten Kuhimittel sollen umgestellt werden, so dass geringere
Mengen bendtigt und die Belastung reduziert wird

Durch Aufbereitung und Zurverflgungstellen der Lehrunterlagen der LAK soll
der Papierverbrauch reduziert werden

Durch Einfihrung und weitere Ausbreitung der fahrerlosen Transportsysteme
kommt es zur

= Reduktion von Energieverbrauch, Emissionen und CO.-Verbrauch

= Reduktion der Transportschaden

= Reduktion von Gefahrensituationen
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5.4 Indirekte Umweltauswirkungen

Lieferantenbewertung

Im Zuge der Lieferantenbewertung (sowohl von zentralen wie
auch von lokalen) wird auf das Vorhandensein einer EMAS Re-
gistrierung bzw. einer Zertifizierung nach ISO 14001 oder einer
anderen Qualittszertifizierung besonderer Wert gelegt. Sollte ein
Lieferant eines dieser Zertifikate nicht haben, verschlechtert sich
die Gesamtbeurteilung und rickt dann im zentralen Einkauf und
Lieferantenmanagement in den Fokus.

CO,-Emissionen

Durch energieeffiziente Nutzung von Verkehrswegen wird danach
getrachtet, die CO,-Emissionen so gering wie moglich zu halten.
Dazu z&hlt in St. Michael insbesondere, dass in Zusammenarbeit
mit dem Verkehrsverbund Karnten und der OBB die Anbindung
des Werkes an das o6ffentliche Verkehrsnetz optimiert und Bus-
und Zugfahrplédne an die Schichtzeiten abgestimmt wurden.
Zur Raum und Prozessheizung wird am Standort Erdgas verwen-
det. Dabei entfallen 12,4 % auf die Raumheizung, die restlichen
87,6 % auf die Prozessheizung (Befeuerung der Papieraushar-

tedfen). Das CO,-Aquivalent wird mit 0,249 kg/kWh berechnet.
Die Stromversorgung erfolgt Uber Kérntens gréf3ten Stroman-
bieter, die KELAG. Bei der Erzeugung des Versorgermixes fallen
keine CO,-Emissionen oder radioaktive Abfalle an. Das CO,-
Aquivalent betragt 0,014kg/kWh CO fiir Strom mit der Kenn-
zeichnung "grtiner Strom".

Fahrerlose Transportsysteme (FTS)

2022 wurden nach intensiver Pilotierung sechs "fahrerlose Trans-
portsysteme" (FTS) der Firma Agilox in Betrieb genommen, 2023
wurde der Bestand auf 15 Gerate erhoht. Aufgrund ihrer leichten
Programmierbarkeit und ihrer Vorteile im Bezug auf Umwelt und
Arbeitssicherheit ist fur 2024 die Anschaffung von acht weite-
ren Geraten geplant. Im weiteren Verlauf ist eine Reduktion her-
koémmlicher Routenzige und Gabelstapler um 30 % geplant. Die
FTS navigieren selbststdndig durch die Produktion und versor-
gen gemeinsam mit den Routenzligen und Gabelstaplern Linien
und Anlagen mit dem benétigten Material.

5.5 Aktivitaten zur Verbesserung der Umwelt- und

Klimaleistungen

Kiihlwasseranlage

FUr die Wasserkreislaufe zur Kihlung der Spritzgussmaschinen
wurden 2023 neue Filteranlagen installiert. Diese Abscheidefilter
reinigen das zur Kdhlung der Werkzeuge und Hydraulikble ver-
wendete Wasser mithilfe von Ultrafiltration, statt wie die bisher
verwendeten Filter mithilfe von Sand. AuBerdem wird die Bildung
von Algen im Wasser durch UV-Lampen verhindert, weshalb nun
kein Biozid mehr verwendet werden muss. Durch diese Art der
Wasseraufbereitung werden auch keine Salztabletten (zur Was-
serenthartung) mehr bendtigt. Somit kdnnen jahrlich rund 370 kg
Biozid bzw. 3900 kg Salztabletten eingespart werden. Auch das
bisher verwendete Korrosionsmittel (bisher 1430 kg pro Jahr)
konnte durch eine schonendere Alternative ersetzt werden.

Effizientere Drucklufterzeugung

Die Steuerung der zentralen Drucklufterzeugungsanlage wurde
dahingehend verbessert, dass die einzelnen Druckluftkompres-
soren mit jeweils unterschiedlicher Leistung je nach Druckluft-
bedarf automatisch zu- oder weggeschalten werden und somit
immer die ideale Druckluftmenge produziert wird. Da die Kom-
pressoren immer im idealen Effizienzbereich arbeiten, wird durch
diese Anpassung auch weniger Strom fur die Drucklufterzeu-
gung verwendet.
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5.6 Aktivitaten zur Verbesserung der Arbeitssicherheit und des

Gesundheitsschutzes

Einsatz von Exoskeletten

Auch 2023 wurde der Einsatz von Exoskeletten fur die Mitarbei-
tenden der Produktion Uber Flyer, die MAHLE Mitarbeiter App
und Mundpropaganda weiter beworben. Es ist den Mitarbeiten-
den moglich, Handgelenksbandagen (Firma Hansaplast) oder an
den Koérper anpassbare Ruickengurte (Firma Exomys Augmented
Humanity) zur Stabilisierung und Entlastung Uber zwei bis funf
Tage zu testen. Nach positiver Testphase werden die Exoskelette
den Mitarbeitenden kostenlos zur Verflgung gestellt. So konn-
ten seit Beginn des Projektes 127 Handgelenksbandagen und
32 Ruckenschoner ausgegeben werden.

AUVA fit - Verbesserung der Ergonomie

In Zusammenarbeit mit der AUVA und den Arbeitsmedizinern
wurden 2022 ausgewahlte Arbeitsplatze im Werk St. Michael in
Hinblick auf ihre ergonomischen Bedingungen bewertet. Hierbei
wurden unter anderem Temperatur, Luftfeuchtigkeit, Raumluft-
qualitédt und Beleuchtung beurteilt. In den Produktionsbereichen

5.7 Ausbildung in der Region

MAHLE bietet als groBter Arbeitgeber in der Region hochwertige
Ausbildungsmaglichkeiten, um allen Mitarbeitenden Weiterbil-
dungsmdglichkeiten zu gewahrleisten und lebenslanges Lernen
zu férdern.

Férderungen fiir Schiilerinnen und Schiiler

Schulerinnen und Schuler ab 16 Jahren kdnnen ihr Ferialprak-
tikum bei MAHLE absolvieren und erhalten hierbei einen ersten
Einblick in die verschiedensten Arbeitsplatze und Tatigkeitsfelder.

Ausbildung von Lehrlingen
Einer der groBten Erfolgsfaktoren ist die Ausbildung von Fach-
kraften. Interessierte Jugendliche kdénnen Uber einen Zeitraum
von drei Tagen in der internen Lehrwerkstatte verschiedene
Lehrberufe ausprobieren und sich mit Lehrlingen und Ausbild-
nern austauschen. Jahrlich beginnen junge Frauen und Manner
ihre Lehre bei MAHLE (auch mit Matura mdglich) in einem der
folgenden Bereiche:
= Technischer Lehrberuf:

= Prozesstechnik

= Maschinenbautechnik

= Elektrobetriebstechnik mit Schwerpunkt Prozessleit-

technik
= Kunststoffverfahrenstechnik

wurde auch verstarkt auf die Arbeitshdhe geachtet. 2023 wurden
die beschlossenen MaBnahmen zur Verbesserung der Ergono-
mie - soweit moglich - umgesetzt. Beispielsweise wurden Ar-
beitshdhen an die KdrpergroBen der Mitarbeitenden angepasst,
schwergangige Rader der Transportwagen werden laufend aus-
getauscht, Arbeitsstiihle, hohenverstellbare Schreibtische und
CO,-Messgerate zur Darstellung der Luftqualitdét wurden und
werden angeschafft.

Analyse der Arbeitsunfalle

Gemeinsam mit Experten der AUVA wurden Begehungen des
Werkes durchgefiihrt, um Ursachen fir durch Stolpern bedingte
Arbeitsunfalle ermitteln und in weiterer Folge weitestgehend eli-
minieren zu kénnen. Als weitere MaBnahme zur Reduktion von
Stolperunféllen wurde eine Kampagne mit Arbeitspsychologen
der AUVA ins Leben gerufen, um psychologische Grinde fur
vermehrtes Stopern/Unaufmerksamkeit zu minimieren. Start des
Projektes ist fur Fruhling 2024 geplant.

= Kunststoffverfahrenstechnik + Werkzeugbautechnik
(Doppelberuf)

= Kaufménnischer Lehrberuf:

= Betriebslogistik
Die interne Lehrlingsentwicklung bietet allen Lehrlingen unter-
schiedliche Themenschwerpunkte an. Am ersten Arbeitstag
starten die Lehrlinge mit einem Welcome Day, bei dem das Ken-
nenlernen, aber auch das gemeinsame Leitbild und die Ausge-
staltung der Verhaltensrichtlinien fir die kommende Lehrzeit im
Vordergrund stehen. Zusétzlich finden wéahrend der gesamten
Lehrzeit immer wieder Workshops und SchulungsmaBnahmen
beispielsweise zu Themen wie wirtschaftliches Denken, Umgang
mit sozialen Medien, Sprachkurse oder Erste Hilfe Kurse statt.
In den ersten Monaten des ersten Lehrjahres erhalten alle Lehr-
linge eine technische Grundausbildung, um flr alle Lehrberufe
eine solide Basis garantieren zu kénnen. Kommunikations- und
Prasentationstechniken sowie erfolgreiche Teamarbeit bilden den
Schwerpunkt des zweiten Lehrjahres. Die Workshops im dritten
Lehrjahr setzen den Fokus aus Personlichkeitsentwicklung und
beinhalten Bausteine zu Diversity Management und Selbstrefle-
xion. Im vierten Lehrjahr dreht sich alles um die Karriereplanung,
wobei die Lehrlinge ihre Starken erarbeiten und ihre beruflichen
Ziele festlegen sollen. Zusétzlich findet ein Bewerbungstraining
statt.
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Weiterbildung fiir Berufstatige

Fur Berufstatige werden neben internen WeiterbildungsmaBnah-

men spezielle Ausbildungsmodelle an der HTL Wolfsberg ange-

boten:

= Werkmeister fir Maschinenbau mit diversen Spezialisierun-
gen (Digitalisierung und Smart Production, Smart Electrical
Engineering, Automatisierungstechnik, Betriebstechnik);
Teilnehmerinnen und Teilnehmer kdnnen die kostenlose
Ausbildung nach zwei Jahren abschlieBen, wodurch weitere
Karrierechancen ermdglicht werden.
Die sich andernden Anforderungen in Bezug auf Technolo-
gien werden in enger Abstimmung mit der HTL Wolfsberg in
die Ausbildungen integriert, wodurch die Mitarbeitenden fir
den aktuellen Stand der Technik qualifiziert werden.

= Werkmeister fir Maschinenbau flr Berufstatige - Schicht-
modell "MAHLE goes HTL"
Arbeiterinnen und Arbeiter kdnnen die Werkmeisterausbil-
dung innerhalb ihres Schichtmodells absolvieren. Fur die
Vormittagsschicht gibt es Unterricht am Nachmittag und
umgekehrt.

Schichtleiterentwicklung

Einen Schwerpunkt der Personalentwicklung bei MAHLE bildet
die Ausbildung der Schichtleiter. Die Basis bilden die globalen
MAHLE Leadership Principles. Der Fokus liegt dabei auf der
Kommunikation und dem Fuhren von unterschiedlichen Perso-
nalgesprachen (zB. Mitarbeiterjahres- oder Krankenstandsrtick-
kehrgesprache, Kuindigungsgesprache). Konfliktmanagement,
gesunde FUhrung und Selbstreflexion sind weitere wichtige Eck-
pfeiler in der Ausbildung.

5.8 Aktivitaten der Lehrlingsakademie

In der internen Lehrlingsakademie wird den Lehrlingen von Be-
ginn ihrer Ausbildung an das Thema Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz nahegebracht. Es wird groBer Wert auf einen schonenden
Umgang mit Ressourcen gelegt.

So wird das im Jahr 2021 gestartete Projekt "Sei nett zu PET"
nach wie vor weiter betrieben. In der Kantine und in der Lehr-
lingsakademie befinden sich Sammelbehalter flr die im Betrieb
anfallenden PET-Flaschen. Diese werden nach der Entfernung
von Verschluss und Etikett gemahlen und in einem alten, revita-
lisierten und sicherheitstechnisch freigegebenen Granulator gra-
nuliert. Im Anschluss wird das so entstandene Granulat mittels
Spritzgussverfahren zu nachhaltigen Produkten, wie Eiskratzern
und Einkaufswagenchips, weiterverarbeitet. Das Projekt wurde
2022 fur den Staatspreis "Beste Lehrbetriebe - Fit for Future"
in der Kategorie "Ausbildungspraxis" eingereicht. Dabei wurde
die Lehrlingsakademie der MAHLE Filtersysteme Austria GmbH
unter die Top 15 Lehrbetriebe gereiht. Seit Projektbeginn konn-
ten ca. 10.000 PET-Flaschen recycelt werden.

Vertical Gardening

Ein weiteres umweltfreundliches Projekt der Lehrlingsakademie
ist der 2023 entworfene Tower Garden, bei dem die Ausbildungs-
bereiche Elektro-, Kunststoff- und Metalltechnik verbunden wer-
den. Hierbei handelt es sich um ein aus Kunststoff bestehendes
Rohr, in dessen seitlichen Aussparungen in Zukunft Pflanzen an-
gebaut werden sollen. AuBerdem soll der Tower Garden zukunftig

mit einer mittels Solarpaneel betriebenen Bewéasserungspumpe
versehen werden. Es ist geplant, drei bis vier dieser PflanzgefaBe
zu produzieren und diese auf dem Werksgelande aufzustellen.

OKO-Transporter fiir internen Warenverkehr

Das 2022 geplante Projekt fir einen Oko-Transporter konnte auf-
grund von Lieferschwierigkeiten bisher nicht umgesetzt werden.
Die Idee des durch Sonnenkraft betriebenen Transporters flr den
internen Warenverkehr (er kann zwei bis vier GLTs fassen) be-
steht aber nach wie vor und soll demnachst umgesetzt werden.
Als Basis flr das Gefahrt dient der recycelte Metallrahmen einer
alten Vier-Personen-Rikscha.
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0. Gultigkeitserklarung

LRQA

Erklarung des Umweltgutachters
zu den Begutachtungs- und Validierungstatigkeiten

LRQA Austria GmbH mit EMAS Umweltgutachter Registrierungsnummer AT-V-0022 und akkreditiert flir den Bereich

Anschraubfilter fiir Ol und Kraftstoff, Kraftstoffleitungsfilter, Olfiltermodule aus Aluminium und
Kunststoff, Kraftstofffiltermodule, Saugmodule und Zylinderkopfhauben, Aktivkohlefilter,
Innenraumfilter und Filtereinsatze fiir die Medien Luft, Ol und Kraftstoff.

Nace Code: 29.32 Herstellung von sonstigen Teilen und sonstigem Zubehér fur Kraftwagen
bestatigt, begutachtet zu haben, dass die

MAHLE Filtersysteme Austria GmbH
St. Michael 19, 9143 St. Michael ob Bleiburg, Osterreich
sowie der Standort
Werk Mattighofen, Salzburgerstr. 27, 5230 Mattighofen, Osterreich

mit der Registrierungsnummer AT-000240

alle Anforderungen der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 des Europaischen Parlaments und des Rates vom

25. November 2009 uber die freiwillige Teilnahme von Organisationen an einem Gemeinschaftssystem fiir
Umweltmanagement und Umweltbetriebspriifung (EMAS) in der Fassung der Verordnung EU 1505/2017 erfllt.

Mit der Unterzeichnung der Erklarung wird bestatigt, dass

« Die Begutachtung und Validierung in voller Ubereinstimmung mit den Anforderungen der Verordnung (EG) Nr.
1221/2009 durchgefiihrt wurden,
« das Ergebnis der Begutachtung und Validierung bestatigt, dass keine Belege fiir die Nichteinhaltung der
geltenden Umweltvorschriften vorliegen,
o die Daten und Angaben der Umwelterklarung der Organisation ein verlassliches, glaubhaftes und wahrheits-
getreues Bild séamtlicher Tatigkeiten der Organisation innerhalb des in der Umwelterklarung angegebenen
Bereichs geben.
Diese Erklarung kann nicht mit einer EMAS-Registrierung gleichgesetzt werden. Die EMAS-Registrierung kann nur durch

eine zustandige Stelle gemafR der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 erfolgen. Diese Erklarung darf nicht als eigenstéandige
Grundlage fiir die Unterrichtung der Offentlichkeit verwendet werden.

LRQA Reg.-Nr.: VNA0000097 Datum der Systemverifizierung: 28. Méarz 2022
Ablauf der Systemverifizierung: 27. Marz 2025
Datum der Validierung: 22. Marz 2024
Ablauf der Validierung: 22. Marz 2025

Uwe Posch, Leitender Umweltgutachter
LRQA Austria GmbH

1010 Wien, Opernring 1/R/741-744, Osterreich
im Auftrag von LRQA Limited
Akkreditierungsnummer: AT-V-0022

LRQA Austria GmbH, Opernring 1/R/741-744, 1010 Wien, Osterreich, FN 239257 Z
Die Gultigkeitserkldrung gilt zusammen mit der Validierung als Nachweis tiber die Verifizierung und Validierung. Sie werden bei der
Beantragung auf Eintrag bei der zustandigen Stelle nach Artikel 3 der Verordnung benétigt. Der Text dieser Erklarung muss vollstandig in
der Umwelterkldrung der Firma abgedruckt werden.
Page 1 of 1
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(. Zertifikate

Bestehendes Zertifikat: 15. Januar 2022 Erstmalige Zulassung:
l Dieses Zertifikat ist gliltig bis: ~ 14. Januar 2025 1SO 14001 - 12. November 2021
Zertifikat-Nr.: 10424049 1SO 45001 - 12. November 2021

Zertifikat

Hiermit wird bescheinigt, dass das Managementsystem von:

MAHLE Filtersysteme Austria GmbH

St. Michael 19,9143, St. Michael ob Bleiburg, Osterreich

durch LRQA gepriift und bewertet wurde und den folgenden Normen entspricht:

ISO 14001:2015, ISO 45001:2018
Gilltigkeits-Nr.: 1SO 14001 — 00033242, 1SO 45001 — 00033243

Dieses Zertifikat ist nur in Verbindung mit dem Zertifikatsanhang giiltig, wobei dieser Anhang mit den zugehérigen Niederlassungen
die gleiche Referenznummer haben muss.

Das Managementsystem ist anwendbar fiir:
Anschraubfilter fiir Ol und Kraftstoff, Kraftstoffleitungsfilter, Offiltermodule aus Aluminium und Kunststoff, Kraft§tofffi|termodule,
Saugmodule und Zylinderkopfhauben, Aktivkohlefilter, Innenraumfilter und Filtereinséatze fiir die Medien Luft, Ol und Kraftstoff.

Paul Graaf
7N
) )
Area Operations Manager, Europe N/
UKAS

Ausgestellt von: Lloyd's Register EMEA Niederlassung Wien

fiir und im Auftrag von: LRQA Limited

LRQA Group Limited, its affiliates and subsidiaries and their respective officers, employees or agents are, individually and collectively, referred to in this clause as 'LRQA". LRQA
assumes no responsibility and shall not be liable to any person for any loss, damage or expense caused by reliance on the information or advice in this document or howsoever
provided, unless that person has signed a contract with the relevant LRQA entity for the provision of this information or advice and in that case any responsibility or liability is
exclusively on the terms and conditions set out in that contract.
Issued by: Lloyd's Register EMEA Niederlassung Wien, Opernring 1/R/741-744, 1010 Wien, Austria for and on behalf of: LRQA Limited, 1 Trinity Park, Bickenhill Lane,
Birmingham B37 7ES, United Kingdom
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Elimaschutz, Umwelt,
Energie, Mobilitat, L X 7 ]
Innevation und Technologie Projelnpatner

Auszeichnung fur Engagement im Klimaschutz

MAHLE Filtersysteme Austria GmbH

9143 5t. Michael ob Bleiburg ist

klimaaktiv Projektpartner

im klimaaktlv Betriebe Programm und bekundet mit dem Klimaaktionsplan die fortlaufends
Arbeit in Richtung ¥imaneutralitit 2040 in Gsterreich.

Bundesministerin Leonore Gewessler
Wien, am 19, Oktober 2023

3/
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AUSZEICHNUNG
FUR NACHHALTIGKEIT

AUSZEICHNUNG
FUR NACHHALTIGKEIT

MAHLE Filtersysteme Austria GmbH

erhielt aufgrund seiner Produkte, Dienstleistungen und Firmenphilosophie vom
Verein Energieforum Karnten die EFK-Auszeichnung fiir Nachhaltigkeit.

i f"f i *"]- ENERGIE
=y ; -_,)'-‘-F:. e FORUM
Klagenfurt / 22.06.2023 . . év; KARNTEN
Ort/Datum Fiir das Energieforum Karnten Auditor

www.energieforumkaernten.at
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STROM ZU
100% AUS
WASSERKRAFT
& OKOENERGIE

Es wird bestotigt, doss

MAHLE Filtersystem Austria GmbH

mit sauberem Strom der KELAG Energie & Warme GmbH aus
100°% erneuerbarer Energie, wie Wasserkroft, Windenergie und sonstiger
Okoenergie™, beliefert wird, Dieser Schritt trogt dazu bei, die Belastung
der Umwelt durch klimaschadliche Gose (z. B. Kohlendioxid) sowie
rodicaktive Abfalle zu verringern und setzt ein deutliches Zeichen fir
Machhaltigkeit und Ressourcenschenung.

Leitraum der Belieferung:
01.01.2023 - 31.12.2023

Villach, 07.02.202

Melcher ' Ing. Thomas Hugamhns K

hafusfuhrer Prokurist, Loiter Vertrichsmanagemaent

*) Stromuennorichawny gem. § T8 Abs. 1 und 7 EIWOG 1010
wnd [awalle glliiger Stromkanareichnungirarardmeng.

DEINE ENERGIE I5T
UNSERE LEIDENSCHAFT ENERGIE & WARME



40 Umwelterklarung 2023
MAHLE Filtersysteme Austria GmbH, St. Michael ob Bleiburg

8. trstellung Umwelterklarung

Herausgeber:
MAHLE Filtersysteme Austria GmbH

Fur die Inhalte verantwortlich:

Werk St. Michael

Abteilung Health Safety & Environment
St. Michael 19

A-9143 St. Michael ob Bleiburg

Hauptverwaltung Stuttgart
MAHLE Filtersysteme GmbH
PragstraBe 26-46

D-70376 Stuttgart

Telefon +49 (0) 711-501-0
Internet: www.mahle.com

Die nachste Umwelterklarung wird im Marz 2025 vorgelegt. Das Uberwachungsaudit nach EMAS Il (EU-Verordnung 1221/2009), Ande-
rungsverordnungen (EU) 2017/1505 und 2018/2026 sowie ISO 14001:2015 und nach ISO 45001:2018 wurde vom 13. bis 16. Novem-
ber 2023 durch den zugelassenen Gutachter der LRQA Austria GmbH, DI Dr. Uwe Posch, durchgefuhrt. Der Gutachter bestétigt, dass
die vorliegenden Daten in dieser Umwelterklarung die aktuelle Situation am Standort St. Michael wiedergeben.

GemaB §10 Abs 1 Abfallwirtschaftsgesetz 2002 idgF ist eine gultige Umwelterklarung geman der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 Uber
die freiwillige Beteiligung von Organisationen an einem Gemeinschaftssystem fir das Umweltmanagement und die Umweltbetriebs-
prifung (EMAS), ABI. Nr. L 342 vom 22.12.2009 S. 1 eines an EMAS beteiligten Betriebs als Abfallwirtschaftskonzept zu sehen. Geman
§10 Abs 5 Abfallwirtschaftsgesetz 2002 idgF gilt die Fortschreibung einer gultigen Umwelterklarung gemaB EMAS als Fortschreibung
eines Abfallwirtschaftskonzepts.

St. Michael ob Bleiburg, Februar 2024



MAHLE Filtersysteme Austria GmbH
St. Michael 19

9143 St. Michael ob Bleiburg
Osterreich

Telefon +43 4235 5050-0

www.mahle.com



	1. Vorwort
	2. Globale HSE-Leitlinien
	3. Betriebsbeschreibung
	3.1 Allgemein
	3.1.1 Mitarbeiterzahl am Standort 
	3.1.2 Flächen in m²
	3.1.3 ÖNACE Code
	3.1.4 Veränderungen gegenüber dem Vorjahr
	3.1.5 Anfahrtsskizze
	3.1.6 Standortbeschreibung 




	3.2 Organisationsstruktur
	3.2.1 Organigramm
	3.2.2 Hallenplan
	3.2.3 Managementsysteme
	3.2.4 Einhaltung umweltrelevanter Rechtsvorschriften






	4. Kennzahlen
	4.1 Allgemein
	4.2 Input
	4.2.1 Gesamtenergieverbrauch
	4.2.2 Wasser
	4.2.3 Eingesetztes Material
	4.2.3.1 Rohstoffe
	4.2.3.2 Hilfs- und Betriebsstoffe





	4.3 Output
	4.3.1 Produktionszahlen
	4.3.2 Abwasser
	4.3.3 Abfall
	4.3.4 Emissionen
	4.3.4.1 CO2-Äquivalente
	4.3.4.2 Emissionen der Papieraushärteöfen
	4.3.4.3 Emissionen der Feuerungsanlagen







	5. HSE-Programm
	5.1 Umweltaspekte
	5.2 Sicherheits- und Umweltziele 2023
	5.3 Sicherheits- und Umweltziele 2024
	5.4 Indirekte Umweltauswirkungen
	5.5 Aktivitäten zur Verbesserung der Umwelt- und Klimaleistungen
	5.6 Aktivitäten zur Verbesserung der Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes
	5.7 Ausbildung in der Region
	5.8 Aktivitäten der Lehrlingsakademie


	6. Gültigkeitserklärung
	7. Zertifikate
	8. Erstellung Umwelterklärung

